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Konkurse Faillites Faiiimenii

Die Konkurse und Naehlassverträge werden

am Mittwoch und am Samstag veröffentlicht.
Die Aufträge müssen Mlttwoeh 8 Uhr,

bzw. Freitag 12 TJhr, beim Schweiz.
Handelsamtsbiatt, Effingerstrasse 3, liera, eintreffen.

Les faillites et les concordats sont publiés
chaque mercredi et samedi. Les ordres doivent
parvenir à la Feuille offieielle snlsse do
eommeree, Efflng'crstr. 3, à Berne, à S heures le
mercredi ct à midi le vendredi, au plus tard.

Konkurseröffnungen Ouvertures de faillites
(L.P. 231, 232; O.T. féd. du 23 avril 1920,

art. 29, II et III, 123)
(SchKG. 231, 232; VZG. vom 23. April 1920,

Art. 29, II und III, 123)

Die Gläubiger der Gemeinsehuidner und
olle Personen, die auf in Händen eines
Gcmeinschuldners befindliche Vcrmögcns-
stüekc Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Elniegung der Beweismittel (Srhuldschcinc,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemeinsehuidner der Zinscnlauf für
aiie Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG. 209).

Die Grundpfandgläubiger haben Ihre
Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfäilig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonaien Recht
ohne Eintragung ln die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Elniegung allfälliger Beweismittel
ln Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht uni Rechte
handelt, die auch' naeh dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen baben die Schuldner der
Gemeinsehuidner sieh binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
lin Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemelnsehuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Elngabefrlst dem
Konkursamt zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgen Im Unterlassungsfall; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften des
Gcmeinschuldners weiterverpfändet worden
sind, haben die Pfandtitcl und Pfandvcr-
schrclbungcn Innerhalb der gleichen Frist
dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläublgerversammlungeh können auch
Mitschuldncr und Bürgen des Gemelnschuldners

sowie Gewährspfliehtlge beiwohnen.

Les créanciers du failli et tous ceux qui
ont des revendications à exercer sont
Invités à produire, dans le déiai fixé pour
les productions, leurs créances ou
revendications à l'office et à lui remettre leurs
moyens dc preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentique.
L'ouverture dc la faillite arrête, à l'égard
du faiiii, le cours des Intérêts de toute
créance non garantie par gage (L.P. 209).

Les titulaires de créances garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
créances en indiquant séparément le capitai,
les intérêts et les frais, et dire également
sl le capital est déjà échu ou dénoncé nu
remboursement, pour quel montant ct
pour quelle date.

Les titulaires dc servitudes nées sous
l'empire dc l'ancien droit cantonal sans
inscription aux registres pubilcs et non
encore inscrites, sont Invités à produire
leurs droits à l'office des faillites dans ics
20 jours, en joignant à cette production
les moyens de preuve qu'ils possèdent,
en original ou en copie certifiée conforme.
Les servitudes qui n'auront pas été
annoncées no seront pas opposables à un
acquéreur de bonne fol de l'immeuble
grevé, à moins qu'il ne s'agisse dc droits
qui, d'après le Code civil également,
produisent des effets de nature réelle même
en l'absence d'inscription au registre
foncier.

Les débiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer sous les peines de droit dans
le délai fixé pour les productions.

Ceux gui détiennent des biens du failli,
cn qualité de créanciers gagistes ou à

quelque titre que ce solt, sont tenus de les
mettre à la disposition de l'office dans le
délai fixé pour les productions, tous droits
réservés, faute de quoi, Ils encourront les
peines prévues par la loi et seront déebus
de leur droit de préférence, en cas d'omission

Inexcusable.

Lee créanciers gagistes et toutes les
personnes qui détiennent des titres garantis
par une hypothèque sur ies Immeubles du
failli sont tenus de remettre leurs titres
à l'office dans le même délai.

Les codébiteurs, cautions et autres garants
du failli ont le droit d'assister aux assemblées

de créanciers.

Kt. Schwyz Konkursaml Küssnacht a. R. (160)
Gemeinschuldner: Hofmann Richard, geb. 1913, von Affoltern a. A.,

Musikinstrumenten-Techniker, in Küssnacht a. R.
Konkurseröffnung: 12. Oktober 1956.
Es wird das summarische Verfahren durchgeführt, sofern nicht ein Gläubi¬

ger das ordentliche Verfahren verlangt und hiefür einen Kostenvorschuss
von Fr. 400, mit eventueller Nachschusspflicht, leistet.

Eingabefrist: bis 15. Februar 1957.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Stadl (151)
Gemeinsehuidner : Malzanini-Fornoni Johann, Efringerstrasse 88,

in Basel, Inhaber der erloschenen Firma «J. Malzanini», Atelier für
Grabdenkmäler, Kohlestieg 25, in Riehen.

Datum der Konkurseröffnung: 16. Januar 1957, Insolvenzerklärung.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 8. Februar 1957, nachmittags

4 Uhr, im Gerichtshause, Bäumieingasse 1 (Parterre).
Eingabefrist: bis und mit 26. Februar 1957.

NB. Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nicht
beiwohnen und bis zum 8. Februar 1957, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche

Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt
zur sofortigen freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Kt. Sehaffhausen Konkursamt Sehaffhausen (152)
Gemeinschuldner: Nachlass des Lauener Ulrich, Vertreter,

Neuhausen am Rheinfall.
Datum der Konkurseröffnung: 17. Dezember 1956.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 5. Februar 1957. Gläubiger, welche ihre Forderungen im

öffentlichen Inventar eingegeben haben, sind einer nochmaligen
Anmeldung enthoben.

Kt. St. Gallen Konkursaml Rorschaeh, Stellvertretung (161)
Gemeinschuldnerin :

Firma Pavoro, Rosmarie Vogler, Blinden- und
Invalidenwerkstätte,

von Fislisbach (Aargau), früher Weiherstrasse 3, Goldach (St.Gallen),
jetzt in Andeer (Graubünden).

Konkurseröffnung: 12. Januar 1957.
Ordentliches Verfahren, Art. 232 SchKG.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 13. Februar 1957, 14.30 Uhr,

Bahnhofbuffet Rorschach-Hafen.
Eingabefrist: bis 26. Februar 1957.

NB. Eingaben und Korrespondenzen sind zu richten an Dr. A. Zoller, Rechts¬
anwalt, Rorschach.

Ct.de Neuchâtel Office des failliles, Le Locle (153)

Failli: Pellaton Max-Albert, de Travers, ferblanterie et installa¬
tions sanitaires, au Locle, rue de la Côte 20.

Date de l'ouverture de la faillite: 17 janvier 1957.

Liquidation sommaire, art. 231 L.P.
Délai pour les productions: vendredi 15 février 1957 inclusivement.

Einstellung des Konkursverfahrens Suspension de ia liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Kt. Thurgau (154)Belreibungsaml Kreuzlingen
für das Konkursamt Kreuzlingen

Ueber Knup Emil, Reisender, geb. 1926, von Hefenhofen, in
Kreuzlingen, Dufourstrasse 4, ist durch Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums
Kreuzlingen vom 26. November 1956 der Konkurs eröffnet, das Verfahren
jedoch durch Entscheid des Bezirksgerichtes Kreuzlingen vom 23. Januar
1957 mangels Aktiven eingestellt worden.

Sofern nicht ein Gläubiger innert 10 Tagen, von der Publikation an
gerechnet, die Durchführung des Konkursverfahrens verlangt und innert
der genannten Frist für die Kosten dieses Verfahrens einen Barvorschuss
von Fr. 500 leistet, wird dasselbe als geschlossen erklärt.

Ct. de Genève Office des failliles Genève (162)

La liquidation par voie de faillite ouverte contre Strambo Louis,
ex-gérant du restaurant du Prado, rue du Purgatoire 1, à Genève, par
ordonnance rendue le 7 décembre 1956 par le Tribunal de première instance a

été, ensuite de constatation de défaut d'actif, suspendue le 24 janvier 1957

par décision du juge de la faillite.
Si aucun créancier ne demande d'ici au 5 février 1957 la continuation

de la liquidation, ën faisant l'avance nécessaire des frais en 500 fr., la faillite
sera clôturée.
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Kollokationspian Etat de collocation
(SehKG. 249251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationspian erwächst in Rechtskraft, falls
er nicht binnen zehn Tagen vor dem Kon-
kursgerieht angefochten wird.

(L.P. 249251)
L'état de coUocation, original ou rectifié,

passe en force, s'U n'est attaqné dans les
dix jours par une action intentée devant
le juge qui a prononcé la faillite.

Kt. Zurich Konkursamt Thalwil (1552)

Neuauflegung des Kollokationsplanes

Im Konkurse über die

Genossenschaft für H a u s h a 1 1 b e d ar f
Schwandelstrasae 37, Thalwil, liegt der infolge nachträglicher Anerkennung
einer privilegierten Forderung abgeänderte Kollokationspian den beteiligten

Gläubigern bei der obengenannten Amtsstelle zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes in bezug auf diese

nachträgliche Aenderung sind innert zehn Tagen, von der öffentlichen
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 26. Januar 1957 an
gerechnet, mittels Klageschrift im Doppel beim Einzelrichter im beschleunigten

Verfahren des Bezirksgerichtes Horgen anhängig zu machen, ansonst
derselbe mit Bezug auf diese Aenderung als anerkannt betrachtet wird.

Kt. Bern Konkursamt Bern (145)

Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars

Gemeinschuldnerin: Firma Hohmag-Immobiliengesellschaft
(Aktiengesellschaft), mit Sitz in Bern.

Anfechtungsfrist: 5. Februar 1957.

KtBern Konkursamt Thun (149)

Auflage des Kollokationsplanes und des Lastenverzeiehnisses

Im Konkurse über Wampfler Fritz, Occasionen, obere Hauptgasse

15, Thun, liegen der Kollokationspian und das Lastenverzeichnis den
beteiligten Gläubigern beim obengenannten Konkursamt zur Einsicht aüf.
Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt
betrachtet würde.

Ct. de Fribourg Office des faillites de la Sarine, Fribourg (141)

Modification de l'état de collocation ensuite de productions tardives

Faiiii: Meuwly Henri, associé indéfiniment responsable de la société
en commandite Henri Meuwly & Cie, à Fribourg.

Délai pour intenter action en opposition: dix jours.

Ct. de Fribonrg Office dès faillites de la Sarine, Fribourg (156)

Faillie : Hélio-Print, Société à responsabilité limitée, à Fribourg, rue
Locarno 8.

Délai pour intenter action en opposition: dix jours.

Kt. Solothurn Konkursamt Lebern, Filiale Grenchen-Bettlach, Grenchen (142)

Auflage des Kollokationsplanes, des Inventars und Fristansetzung
zur Stellung von Abtretungsbegehren

Im Konkurs (summarisches Verfahren) über die Firma
Immobilien AG. Lifina,

Grenchen, liegen der Kollokationspian und das Inventar den beteiligten
Gläubigern beim obengenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn Tagen,
von der Bekanntmachung an gerechnet, gerichtlich anhängig zu machen,
widrigenfalls er als anerkannt betrachtet wird.

Innert der gleichen Frist sind eventuelle Beschwerden auf Anfechtung

des Inventars bei der kantonalen Aufsichtsbehörde (Obergericht) und
Abtretungsbegehren im Sinne von Art. 260 SchKG bei der obengenannten
Amtsstelle einzureichen.

Ct. du Valais Office des faillites, Marligng (150)

Par suite de productions tardives l'état de collocation de la faillite
Besse Clément, de Louis, garage du Muveran, à Leytron, est déposé à

nouveau.
Délai pour intenter action: 10 jours (5 février 1957).

Ct. de Genève Office des failliles, Genève

Modification d'état de collocation
(163)

Faillie: «Arts» Galerie des Beaux-Arts S.A., rue de Cou¬
tance 3, à Genève.

L'état de collocation des créanciers de la faillite sus-indiquée, modifié, à la
suite d'une admission ultérieure, peut être consulté à l'office précité. Les
actions en contestation de l'état de collocation doivent être introduites
dans les dix jours à dater de cette publication; sinon, l'état de collocation

modifié sera considéré comme accepté.

Schluss des Konkursverfahrens Clôture de la faillite
(SchKG. 268) (LP. 268)

Kt.Bern Konkursaml Bern (146)

Gemeinschuldnerin: Normbau A. G., Marktgasse 65, bei Beutler, Bern.
Zustellungsdomizil: Frau Naegeli, Langnau.

Datum des Schlusses des summarischen Verfahrens: 21. Januar 1957.

KtBern Konkursamt Bern (147)

Gemeinschuldnerin: Firma Radio Keller A.G., in Liq., Seiden¬
weg 2, Bern.

Datum des Schlusses des ordentlichen Verfahrens: 23. Januar 1957.

Widerruf des Konkurses Révocation de la faillite
(SchKG 195, 196, 317.) (L. P. 195, 196, 317.)

KtBern Konkursamt Bern (148)
Der am 16. Dezember 1952 über Riekli Louis, Kaufmann, Knüsli-

hubelweg 20a, in Bern, eröffnete Konkurs wird zufolge Abschluss eines
gerichtlich bestätigten Nachlassvertrages widerrufen, gemäss Verfügung des
Gerichtspräsidenten II von Bern vom 23. Januar 1957, und es wird der
Schuldner in die Verfügung über seine Aktiven wieder eingesetzt.

Kt St. Gallen Konkursamt St.Gallen (Stellvertretung) (157)
Der am 12. Juli 1956 über die Firma Beck A. & Co., Autowerkzeuge,

Linsebühlstrasse 13, St Gallen, eröffnete Konkurs ist durch Verfügung der
Konkursrichter vom 19. Januar 1957 widerrufen und die Schuldnerin in die
Verfügung über ihr Vermögen wieder eingesetzt worden.

Liegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und ffandverwertungsverfahren
(SehKG. 138, 142; VZG. vom 23. April 1920, Art. 29)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Grundlastberechtlgten die Aufforderung,
dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabetrist Ihre Anspräche an dem
Grundstück Insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt sei, ailfälllg für welchen
Betrag nnd auf -welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind, soweit
sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am Ergebnis
der Verwertung. ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkelten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Recht begründet und noeh nicht ln die öffentlichen Büeher
eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemaeht werden,
sofern sie nicht naeh den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundbuch dinglich -wirksam sind.

Kt. St. Gallen Betreibungsamt St. Gallen (158)

Betreibungsrechtliche Liegenschafts-Steigerung
Nichtentlassene Pfandschuldnerin: Liego A.-G., Althoossteig 15,

Zürich 11/46, vertreten durch den Verwaltungsrat: Egli Werner, Althoossteig

15, Zürich U/46.
Pfandeigentümer: OLISTA Trust reg. Vaduz, mit Sitz in Vaduz;

Repräsentant: Emilio Pini, Fadenstrasse 26, Zug.
Ganttag: Mittwoch, den 13. März 1957, vormittags 10 Uhr.
Gantlokal: Gerichtskommissionszimmer, Neugasse 3, 3. Stock, St. Gallen.
Ende der Eingabefrist; 14, Februar 1957.
Auflage der Steigerungsbedingungen und des Lastenverzeiehnisses: ab

20. Februar 1957.
Grundpfand :

1. Parzelle Nr. 1181, Friedeckstrasse 1, St Gallen:
a) Wohnhaus mit Wirtschaft zur «Friedeck», Nr. 1400, assekuriert für

Fr. 108 000.-;
b) 472,1 m5 Gebäudegrundfläche und Hofraum.
Betreibungsamtliche Schätzung: Fr. 135 000.-;

2. Zugehör, bestehend aus 9 Tischen, 39 Sesseln, Bierbuffet (neu), 1 Glas¬
schrank.
Betreibungsamtliche Schätzung: Fr. 1114.-.

Im weiteren wird auf Art. 133-143 SchKG und die entsprechenden Bestim¬
mungen der VZG verwiesen.

Pfandgläubiger und Dienstbarkeitsberechtigte werden auf die Aufforde¬
rung zur Anmeldung ihrer Rechte im kantonalen Amtsblatt Nr. 4 vom
25. Januar 1957 aufmerksam gemacht.

S t. G a H e h, 25. Januar 1957. Betreibungsamt St. Gallen.

naehlassverträge Concordais Concordali

Verlängerung der Nachiasstundung Prorogation du sursis concordataire
< SchKG. 295, Ab». 4) ;(jLP. 295, al. 4)

Ct. de Genève Arrondissement de Genève (164)
Par jugement du 24 janvier 1957 le Tribunal de première instance a

prolongé de deux mois le sursis concordataire accordé en date du 22 octobre
1956 à: R e x i m S. A., achat et vente de toutes marchandises, irue de Chantepoulet

1-3, à Genève.
L'assemblée des créanciers qui devait avoir lieu le 4 février 1957 a été

reportée au vendredi 5 avril 1957, à U heures, salle des assemblées de
faillites, place de la TaconneTie 7, à Genève.

Les pièces peuvent être consultées à l'office dix jours avant l'assemblée.
G e n è v e, le 26 janvier 1957. Le commissaire au sursis: M. Greder.

Ct de Genève Arrondissemcni de Genève (165)

Par jugement du 24 janvier 1957, le Tribunal de première instance
a prolongé de deux mois le sursis concordataire accordé en date du 22
décembre 1956 à: Simonin Roger Marc, représentant, anciennement
rue du Vieux-Collège 4, actuellement domicilié Boulevard des Tranchées 42,
à Genève.

L'assemblée des créanciers qui devait avoir lieu le U février 1957 est
reportée au lundi 8 avril 1957, à 10 heuTes, salle des assemblées de faillites,
place de la Taconnerie 7, à Genève.

Les pièces peuvent être consultées à l'office dix jours avant l'assemblée,
G e n è v e, le 26 janvier 1957. Le commissaire au sursis: M. Greder.

Widerruf der Hachlasstundung Révocation -du sursis concordataire
(SchKG 298, 309.) (L. P. 298, 309.)

Ct.de Vaud Arrondissement d'Orbe (143)
Dans son audience dn 19 janvier 1957, le président du Tribunal du

district d'Orbe a, ensuite de renonciation du dêbitëur, révoqué le sursis
concordataire qui avait été accordé à Blattner Jean, Hôtel de France.,
à Vallorbe.

Le commissaire an sursis:
R. Baudat, préposé.
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Betätigung des Nachiassvertrages Homologation du, concordat
(SchKG 306, 308, 317.) (L.P. 306, 308, 317.)

Ct. du Valais Arrondissement de Monthey (159)

En date du 9 janvier 1957, le juge-instructeur du distriet de Monthey
a homologué le eoncordat proposé par Dame Chenevard Rachel, née

Languetin, commerçante, à Monthey, à ses créanciers chirographaires.

Monthey, le 23 janvier 1957. Le commissaire au sursis :

J. M. Detorrenté.

Nachlassverfraa mit Vermj&gensabtretung Concordat par ebandon d'actif
(SchKG 316a bis 316t) (L.P. 316» à 316')

Ct.de Vaud Tribunal de Morges (166)

Délibération sur l'homologation de concordat par abandon d'actif
Le président du Tribunal du district de Morges, à vous tous tiers

intéressés, d'office vous êtes cités à comparaître à mon audience du vendredi
8 février 1957, à U heures 15, Maison St-Louis, place St-Louis 2, 1er étage,
à Morges, pour voir statuer sur l'homologation du concordat par abandon
d'aetif présenté à ses créanciers par Werren Walter, comestibles, rue
Couvaloup, Morges.

Les créanciers qui entendent s'opposer à l'homologation doivent, sous
peine de perdre leur droit de recours, se présenter à l'audience ou se déterminer

par écrit. '

Morges, lè 24 janvier 1957. Le président: Weith.

Kollokationspian im Nachlassverfahren
(SchKG 249, 250, 293 ff.)

' '
\[ (Art. 316 g SchKG)

'

Kt. Bern Konkurskreis Bern (144)

Im Nachlassverfahren mit Vermögensabtretung des Weibel Edwin,
Taxihalter, Sempachstrasse '7, in Bern, liegt der Kollokationspian den
beteiligten Gläubigern ab 26. Jahüar 1957 im Bureau des unterzeichneten
Liquidators zur: Einsichtnahme ¦ auf; Klagen auf Anfechtung des Planes
sind innert 10 Tagen, von der Auflage an gerechnet, gerichtlich anhängig
zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet wird.

B e r n, den 23. Januar 1957. Der Liquidator:
S. Persitz, Fürsprecher, Aarbergergasse 29, Bern.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Publikationen betreffend Stiftungen erscheinen nur in der Samstagausgabé
Les publications. eoneernant Ics fondations paraissent seulement le samedi

Zürich Zurich Zurigo
21. Januar 1957.

Fürsorge- und Pensionskasse der Genicindcstubeu und Gemeindehäuser, in
Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde
vom 21. Dezember 1956 eine Stiftung. Diese bezweckt die Schaffung einer
Fürsorge- und Pensionskasse, bei welcher gemeinnützige alkoholfreie Betriebe,
die der Schweizerischen Stiftung zur Förderung von Gemeindestuben und
Gemeindehäusern angeschlossen sind, ihr Personal bzw. dessen Hinterbliebene
gegen die wirtschaftliehen Folgen von Alter, Invalidität und Tod versiehern
lassen können. Die Schweizerische Stiftung zur Förderung von Gemeindestuben

und Gemeindehäusern kann ihre Angestellten der Kasse ebenfalls an-
schliessen. Die Organe der Stiftung sind die Verwaltungskommission von
7 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Kollektivunterschrift zu zweien führen:
Adelheid Fischer, von Meisterschwanden, in Zürieh, Präsidentin der
Verwaltungskommission; Delphina Haefeli, von Mümliswil-Ramiswil, in Zürich,
Vizepräsidentin der Verwaltungskommission, und Dr. Peter Nabholz, von und in
Zürich, Aktuar und Kassier der Verwaltungskommission. Geschäftsdomizil:
Splügenstrasse 6 in Zürieh 2 (bei der Schweizerischen Stiftung zur Förderung
von Gemeindestuben und Gemeindehäusern).

21. Januar 1957.
Alters- und Fürsorgekasse für die Mitarbeiter der Verlag Organisator AG, in
Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde
vom 7. Januar 1957 eme Stiftung. Diese bezweckt die Fürsorge für die
Mitarbeiter im Dienstvertrag mit der «Verlag Organisator A.-G.» gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Tod und andere unverschuldete
Notlagen. Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat von drei Mitgliedern, die
Kollektivunterschrift zu zweien führen. Es sind dies: Gaston Friedländer, von Tegna,
in Zürich, Präsident; Frieda Meier, geb. Engler, von und in Zürich, Kassierin,
und Willi Buser, von und in Zürich, Aktuar. Geschäftsdomizil: Franklinstrasse
Nr. 33 in Zürich 11 (bei der Verlag Organisator A.-G.).

21. Januar 1957.
Fürsorgestiftung der Automobilwerke Holka A.-G., in Zürich 2 (SHAB.
Nr. 250 vom 25. Oktober 1947, Seite 3143). Mit Beschluss des Bezirksrates
Zürich vom 14. Dezember 1956 ist die Stiftungsurkunde abgeändert worden.
Der Name' der Stiftung lautet Fürsorgcstiltung der Tip-Top-Autowcrk A.-G.
Die Stiftung bezweekt die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der «Tip-
Top-Autowerk A.-G.», im besonderen ihre Unterstützung bei Krankheit, im
Alter ünd bei unverschuldeter Notlage. Die Unterschriften von Ernst Göhner,
Hans Meier und Otto Rink sind erloschen. Die Stiftung wird nun vertreten
durch Dr. Alfred R. Schmidt, von Basel, in. Stäfa,. Präsident, sowie Alphons
Meier, von Remetschwil, in Unterengstringen, und Fritz Vogler, von und in
Weiningen, weitere Mitglieder des Stiftungsrates. Dr. Alfred R. Schmidt
zeichnet mit Alphons Meier oder mit Fritz Vogler. Alphons Meier und Fritz
Vogler zeichnen nicht auch unter sich. Neues Gesehäftsdomizil: Badenerstrasse

438' in Ziirich 4 (bei der- «Tip-Top-Autowerk A.-G.»).

23. Januar 1957.
Sliftung Stiefel-Zangger, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 152 vom 2. Juli 1955, Seite
1735), Förderung des akademischen Nachwuchses der Universität Zürich durch
Ermöglichung oder Erleichterung einer weiteren Ausbildung im In- und Ausland

von jungen Schweizern und Schweizerinnen usw. Die Untersehriften von
Prof. Dr. Zaecaria Giacometti und Prof. Dr. Gottfried Weiss sind erloschen.
Neu führen Einzeluntersehrift: Prof. Dr. Hans Fischer, von Sehaffhausen, in
Zollikon, Präsident, nnd Prof. Dr. Max Guldener, von und in Zürich, Aktuar
des Stiftungsrates.

23. Januar 1957.
Personalfiirsorge-Stiftung des Schauspielhauses Zürieh, in Zürich. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunden vom 24. November
1955 und vom 18. September 1956 eine Stiftung. Sie bezweekt, die wirtschaftlichen

Folgen von Alter, Invalidität und Tod für das Personal der «Neue Schauspiel

A.-G.» zu mildern. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 11

Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die Stiftung wird vertreten dureh: Willy Dünner,

von und in Winterthur, Präsident; Dr. Padrot Nolfi, von Tschierv, in
Zürich, Vizepräsident, und Ernst Gali, von Zürich, in Meilen, Quästor des

Stiftungsrates. Die Genannten führen Kollektivunterschrift zu zweien.
Gesehäftsdomizil: Zeltweg 5 in Zürich 7 (bei der «Neue Schauspiel A.-G.»).

Bern Berne Berna
Bureau Bern

18. Januar 1957.
Sterbekassesliftunfi des Fahrrad- und Motorrad- Gewerbe-Verbandes des Kantons
Bern, in Bern (SHAB. Nr. 281 vom 3. Dezember 1955, Seite 3095). Die
Unterschrift von Fritz Häsler ist erlosehen. Als neuer Vizepräsident wurde
bezeichnet: Stefan Reichcnwallner, von Bern, in Münsingen. Präsident,
Vizepräsident und Verwalter zeichnen zu zweien.

21. Januar 1957.
Alters- und Fürsorgekasse für die Angestellten der Firma Ed. Berther, Papiere
en gros, in Bern. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde
vom 23. November 1956 eine Stiftung. Sie bezweekt die Fürsorge für die
Angestellten der Stifterfirma «Ed. Berther», in Bern, gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, InvaUdität und Tod, wobei im letzten Falle die Leistungen
der Stiftung an den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen, die Eltern oder
an andere vom Arbeitnehmer zu Lebzeiten unterhaltene Personen ausgerichtet
werden. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von 3
MitgUedern, und zwar aus 2 Vertretern der Stifterfirma und einem. Vertrauensmann
der Angestellten, der von diesen aus ihrer Mitte gewählt wird. Die Stiftung wird
dureh den Präsidenten und den Aktuar mit Kollektivuntersehrift vertreten.
Es sind dies*: Edwin Berther, von Disentis, in Bern, Präsident, und Walter
Siegwolf, von Basel, in Bern, Aktuar. Domizil der Stiftung: Stauffacherstrasse
Nr. 75 (im Bureau der Einzelfirma «Ed. Berther»).

Bureau Biel
19. Januar 1957.

Personalfürsorgestiftung der Firma Freitag Tailleur, in Biel (SHAB. Nr. 266
vom 12. November 1955, Seite 2884). Dureh öffentliche Urkunde vom 23.
November 1956 wurde von der Stifterfirma und dem Stiftungsrat, mit Genehmigung

des Regierungsrates des Kantons Bern vom 21. Dezember 1956, die
Stiftungsurkunde abgeändert. Der Zweck der Stiftung besteht in der Gewährung

von Unterstützungen: an die Arbeitnehmer der Stifterfirma im Falle von
Krankheit, Unfall, Invalidität oder Alter des Arbeitnehmers selbst; im Falle
des Todes des Arbeitnehmers an den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen'
und die Eltern sowie an die zu Lebzeiten des Arbeitnehmers von ihm unterhaltenen

Personen.
22. Januar 1957.

Wohlfalirts- und Unlerstiitzungsfonds der Courvoisier & Co. S.A., in Biel (SI IAB.
Nr. 201 vom 28. August 1948, Seite 2367). Das Mitglied des Stiftungsrates
Irma Courvoisier-Vinck ist gestorben; ihre Unterschrift ist erloschen. Als
neues Mitglied des Stiftungsrates und zugleich als Sekretärin wurde gewählt
Dora Felber-Betichat, von Schwadernau, in Biel; sie führt Kollektivuntersehrift

zu zweien. Der Präsident des Stiftungsrates Hubert Courvoisier hat nun
Wohnsitz in St-Saphorin sur Morges.

Bureau de Delémont
22 janvier 1957.

Fondation de prévoyance en faveur du personnel de la soeiélé «Instruments
scientifiques Basseeourt S.A.», à Bassecourt. Sous ce nom, il a ctc constitué
une fondation, selon acte authentique du 16 janvier 1957. Elle a pour but de
venir en aide, par des secours, aux employés et ouvriers de la société «Instruments

scientifiques Bassecourt S.A.», à Basseeourt, cn cas d'incapaeité de
travail résultant de maladie, d'invalidité ou de vieillesse, ainsi qu'en cas de
décès, à leur eonjoint survivant, à leurs descendants, à leur père et mère et aux
personnes entretenues par eux de leur vivant. La fondation est administrée
par un conseil de fondation composé de 2 à 5 membres, dont l'un, au moins,
doit être choisi au sein du personnel. La fondation est engagée par la signature
collective à deux du président et du vice-prcsident ou de l'un de ceux-ci avee
un autre membre du conseil de fondation. Le conseil de fondation est actuellement

composé de quatre membres: président: Werner Hertig, de Oberhofen
(Berne), à Lausanne; vice-présidente: Sonja Hertig, née Hüsler, d'Oberhofen
(Berne), à Lausanne; membres représentant le personnel: Henri Guerdat, de ct
à Bassecourt, et Wilhelm Hefti, de Luehsingen, à Delémont. Adresse, de la
fondation: Rue de la Fin-Doie 17, dans les bureaux de la société «Instruments
scientifiques Bassecourt S.A.». «

Bureau Laufen
17. Januar 1957.

Stiftung für Personalfürsorge der Korkfabrik Laufen Elans Seheidegger A.G., in
Laufen (SHAB. Nr. 117 vom 21. Mai 1955, Seite 1331). Neu in den Stiftungs-
rat wurde gewählt: Albért Bossart, von Gossau (St. Gallen) und Oberbüren
(St. Gallen), in Delsberg. Er zeichnet kollektiv mit Walter Burger.

Luzern Lueerne Lucerna
17. Januar 1957.

Pcrsonalfürsorgestiltnng des Kantonalen Gcwcrbevcrbandcs Luzern, in Luzern.
Laut öffentUcher Urkunde vom 22. Dezember 1956 besteht unter diesem Namen
eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Angestellten des Kantonalen
Gewerbeverbandes Luzern gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
InvaUdität, Tod und unverschuldeter Notlage. Verwaltungsorgan der Stiftung ist
der dreigliedrige Stiftungsrat. Zwei Mitglieder werden durch .die Geschäftsleitung

des Kantonalen Gewerbeverbandes bezeichnet, während das dritte Mit-
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glied durch das Personal gewählt wird. Präsident ist Paul Schlaepfer, von Wald
(Appenzell A.-Rh.), in Sursee. Mitglieder sind Werner Aeschlimann, von Langnau
(Bern), in Luzern, und Dr. Leo Rüttimann, von Hoehdorf, in Luzern. Sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Adresse der Stiftung: Kauffmannweg 14
(beim Gewerbeverband).

22. Januar 1957.
Personal-Fürsorgcstiftung der Fa. C. Frisehkneeht & Co., in Luzern. Laut
öffentlicher Urkunde vom 29. Dezember 1956 wurde unter diesem Namen eine
Stiftung errichtet. Sie bezweckt die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter
der Stifterfirma durch Ausrichtung von einmaligen oder periodischen
Unterstützungen an Arbeiter oder Angestellte, die infolge Alter, Krankheit, InvaUdität

oder Unfall teilweise oder gänzlich arbeitsunfähig geworden oder sonstwie
in unverschuldete Notlage gekommen sind, sowie bei ihrem Tod an ihre
Hinterbliebenen. Verwaltungsorgan ist der durch die Finna ernannte Stiftungsrat
von 1 bis 3 Mitgliedern. Einziges MitgUed mit Einzeluntersehrift ist Curt
Frischknecht, von Trogen und Luzern, in Luzern. Adresse der Stiftung: Lädelistrasse
Nrn. 26/28 (bei der Firma).

Solothurn Soleure Soletta
Bureau Stadt Solothurn

19. Januar 1957.
Gottlieh und Hans Vogt Stiftung, in Solothurn. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 18. Januar 1957 eine Stiftung. Sie bezweckt
die Erhaltung, den weitern Ausbau und die Förderung der «Buchdruckerei
Vogt- Schild Aktiengesellschaft», in Solothurn, sowie im weitern, verdienten
Funktionären, Angestellten und Arbeitern der genannten Firma und ihren
Familienangehörigen im Falle von Krankheit, Bedürftigkeit oder
irgendwelchen Notlagen Beiträge auszurichten. Der Stiftungsrat besteht aus 5 bis
7 Mitgliedern. Einzeluntersehrift führen GottUeb Vogt-Schild, von und in
Solothurn, Präsident, und Dr. Hans Vogt, von und in Solothurn, Vizepräsident.
Domizil: Dornacherstrasse 35-39 (bei der Firma «Buchdruckerei Vogt-SchUd
Aktiengesellschaft».

Basel-Stadt Bâle-Ville Basilea-Città
23.- Jänuar 1957.

Wohlfahrtsfonds der Angestellten und Arbeiter der Finna Blaufries Basel A.G.,
in Basel (SHAB. Nr. 292 vom 13. Dezember 1947, Seite 3688). Die Unterschrift
des Stiftungsrats Walter Wirz ist erloschen. Untèrselirift zu zweien wurde
erteilt an den neuen Stiftungsrat Carl Christian Staab, niederländischer
Staatsangehöriger, in Muttenz.

23. Januar 1957.
PcrsonahTirsorgestiffimg der Firma Ernst Biner, Sitz Basel, in Basel (SHAB.
Nr. 308 vom 31. Dezember 1949, Seite 3444). Die Unterschrift des
Stiftungsratsmitglieds Elisabeth Riner ist erloschen. Unterschrift zu zweien wurde
erteilt an die neuen StiftungsratsmitgUeder Heinz Lauber, von und in Basel, und
Jules Leuthardt, von Arlesheim, in Münehenstein.

Basel-Landschaft Bâle-Campagne Basi lea -Campagna
18. Januar 1957.

Pcrsonal-Wohlfahrtsfonds der Obstverwertung A.G. Liestal, in Liestal (SHAB.
Nr. 89 vom 17. April 1951, Seite 992). Die Stiftungsurkunde wurde am 29.
Dezember 1956 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 8. Januar 1957
geändert. Der Name der Stiftung lautet nun Personal-Wohlfahrtsfonds der Straumann

A.G. Aus dem Stiftungsrat ist Edgar Senn-Bielser ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Als neues Mitglied des Stiftungsrates mit Kollektiv-
Unterschrift zu zweien wurde gewählt Kurt Straumann-Erb, von Bretzwil, in
Liestal.

22. Januar 1957. ¦ '

Sliflung der Firma Bcton-Chrislen A.C., in Muttenz (SHAB. Nr. 264 vom
10. November 1951, Seite 2800). Die Untersehrift von August Sehaub ist
infolge Todes erlosehen. Zu einem neuen Mitglied wurde ernannt: Gertrud Schneider,

von und in Basel. Sie zeichnet zu zweien.
22. Januar 1957.

Personalfonds der E. Buess Weinbau & Weinliandel A.G., in Sissach (SHAB.
Nr. 302 vom 24. Dezember 1955, Seite 3312). Die Untersehrift von Jaeques
Dettwiler ist infolge Todes erloschen. Neu wurde als Präsident des Stiftungs-
rates gewählt Walter Germann, von Adelboden (Bern), in Sissach. Er zeichnet
zu zweien. ¦

22. Januar 1957.
Dicustalterskasse der Tbommcus Ulirenfabriken A.G., in Waldenburg (SHAB.
Nr. 206 vom 5. September 1953, Seite 2132). Die Unterschrift des Vizepräsidenten

des Stiftungsrates Wilhelm Müller ist erloschen. Zum neuen Vizepräsidenten
wurde gewählt Karl Lipp, von Oberdorf (Basel-Landschaft), in Reigoldswil. Er
zeichnet zu zweien.

22. Januar 1957.
Hilfsfonds Thommens Uhrenfabriken A.G., in Waldenburg (SHAB. Nr. 270
vom 17. November 1951, Seite 2864). Die Unterschrift des Vizepräsidenten des
Stiftungsrates Wilhelm Müller ist erloschen. Zum neuen Vizepräsidenten ist
ernannt worden Othmar Schäublin-Krattiger, von Bennwil, in Waldenburg. Er
zeichnet zu zweien.

St. Gallen St-Gall San Gallo
22. Januar 1957.

Personalfürsorgestiftung der Firma Pozzi & Co. Baugeschäft in Wattwil, in
Wattwil (SHAB. Nr. 74 vom 29. März 1947, Seite 876). Dureh Beschluss des

Regierungs rates des Kantons St. Gallen als kantonale Aufsichtsbehörde vom
22. Dezember 1956 ist die Stiftungsurkunde abgeändert worden. Der Name der
Stiftung lautet nun: Personalfürsorgestiftung der Firma Pozzi & Co. AG.

Aargau Argovie Argovia
Ergänzung.

Personalfürsorgestiftung der Firma Alb. Kuhn & Cie., Xeuniühlc, in Wohlen
(SHAB. Nr. 301 vom 22. Dezember 1956, Seite 3278). Präsident des Stiftungsrates

ist Silvio Schaub.
18. Januar 1957.

Wohlfahrtsstiftung der Firma 3. Huber & Cie. A.-G., in Würenlos. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 15. Januar 1957 eine
Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für das im dauernden Dienst der Firma
«J. Huber & Cie. A.-G.», in Würenlos, stehende Personal beider Geschlechter
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Arbeitsunfähigkeit oder unverschul¬

deter Notlage, beziehungsweise für -die Hinterlassenen der Begünstigten bei
deren Tod. Einziges Organ ist der aus drei Mitgliedern bestehende Stiftungsrat.
Der Präsident zeichnet kollektiv mit je einem andern Mitglied zu zweien. Präsident

und Geschäftsführer ist Hektor Meier, von Zürich, in Ennetbaden.
Mitglieder sind: Friedrich Hauser, von Wädenswil, in Wettingen (Vertreter der
Angestellten), und Walter Bühlmann, von Uetendorf (Bern), in Baden
(Vertreter der Arbeiter). Domizil: Büro der Firma.

Thurgau Thurgovie Turgovia
21. Januar 1957.

Altersheim Abendfrieden, in Kreuzlingen. Unter diesem Namen besteht auf
Grund der Stiftungsurkunde vom 19. Dezember 1956 eine Stiftung. Sie
bezweckt die Errichtung und Führung von Altersheimen für die Aufnahme alter
und pflegebedürftiger Personen und deren Pflege in gesunden und kranken
Tagen. Die Verwaltung der Stiftung obliegt dem Stiftungsrat von 5 bis 7

Mitgliedern, die vom Vorstand der «Evangelischen Gemeinschaft in der Schweiz»,
in Bern, ernannt werden. Der Präsident des Stiftungsrates, Friedrich Schär,
von Walterswil (Bern), in Bern, und der Kassier des Stiftungsrates, Emil
Schär, von Murgenthal (Aargau), in Bern-Bümpliz, vertreten die Stiftung'
mit Kollektivuntersehrift. Stiftungsdomizil: Tobelstrasse 1.

21. Januar'1957.
Wolilfahrts-Stiftung der Fournier- und Sägewerk A.G. Lengwil, in Lengwil,
Gemeinde Oberhofen bei Illighausen (SHAB. Nr. 54 vom 6. März 1954,
Seite 605). Die Unterschrift von Dr. Hans Heitz ist erloschen. Das bisherige
Mitglied August Rutishauser-StehU wurde zum Präsidenten ernannt mit
Kollektivunterschrift wie bisher, und als neues Stiftungsratsmitglied mit
Kollektivuntersehrift zu zweien wurde gewählt Dr. Ernst Mettler, von und in
Stein am Rhein.

23. Januar 1957.
Aiiqestclltcn-Pcnsionskasse der Eisenwerk Frauenfeld A.G., in Frauenfeld
(SHAB. Nr. 134 vom 12. Juni 1954, Seite 1520). An Stelle von Ernst Kübler
wurde Max Rutishauser, von Bottighofen, in Frauenfeld, als Kassier in den

Stiftungsrat gewählt. Er zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten oder dem

Vizepräsidenten. Die Unterschrift von Ernst Kübler ist erloschen.
23. Januar 1957.

Wohlfalirtsstiftung fiir die Arbeiter der Eisenwerk Frauenfeld A.G., in Frauenfeld

(SHAB. Nr. 301 vom 24. Dezember 1954, Seite 3308). Der bisherige Präsident

Albert Sehulthess ist jetzt Vizepräsident und der bisherige Vizepräsident
Dr. Hans Vetter Präsident des Stiftungsrates. An Stelle von Ernst Kübler ist
Max Rutishauser, von^ottighofen, in Frauenfeld, als neues Stiftungsratsmitglied

gewählt worden. Der Präsident zeichnet kollektiv mit einem weiteren
StiftungsrätsmitgUed. Die Unterschrift von Ernst Kübler ist erloschen.

Tessin Tessin Ticino
Ufficio di Lugano

18 gennaio 1957.
Fondazione a favore del personale della Laterìzi Boscherina S.A., a Lugano.
Sotto questo nome è stata costituita con atto notarile del 16 dicembre 1956

una fondazione. Scopo della fondazione è quello di assicurare a tutti i dipendenti
della società un premio di fedeltà sotto forma di una indennità da versarsi
ad ognuno di essi al moménto della cessazione dei lorp,rapporti di lavoro. La
gestione della fondazione è affidata a uri consigUo, composto di 3 membri
designati dall'assemblea generale della ditta fondatrice, che attualmente sono:
Aldo Balmelli di Guerino, da Comologno, in Lugano, presidente; Angelo
Ponzellini fu Carlo, di nazionalità italiana, in Cazzago Brebbia (Varese), e

Mario Sganzini fu Giovanni, da ed in Bellinzona, i quali vincolano la fondazione

con la firma collettiva a due. Recapito: via Parini, c/o Aldo Balmelli.

Waadt Vaud Vaud
Bureau de Grandson

22 janvier 1957.
Fonds de prévoyance en faveur du personnel de la fonderie méeanique de Sainte-
Croix SA., à Ste-Croix. Sous ce nom, il a été constitué une fondation, scion
acte authentique dressé le 19 décembre 1956. Elle a pour but d'aider les membres
du personnel de la «Fonderie Mécanique de Sainte-Croix SA» à faire face aux
conséquences économiques résultant notamment du chômage, des charges de famille,
de la retraite, de la vieillesse, de la maladie, des accidents, du décès et d'autres
circonstances analogues, à l'exclusion des prestations ayant le caractère d'une
rémunération du travail ou résultant d'obligations légales incombant à l'entreprise.

La gestion de la fondation est.confiée à un comité composé de 3 membres,
nommés par le conseil d'administration de la société fondatrice. jCe dernier
désigne en outre un ou plusieurs contrôleurs. La fondation est engagée par
la signature collective à deux des membres du comité de fondation. Celui-ci est
composé de: Fernand Jaques, président, de et à Ste-Croix; Roland Gaillard,
vice-président, de Bullet, à Ste-Croix; Georges Addor, secrétaire-caissier, de
et à Ste-Croix. Adresse de la fondation: rue de la Sagne 21, en les bureaux de

la Fonderie Mécanique de Sainte-Croix SA.

Bureau de Vevey
18 janvier 1957.

La Carlotta, Fondation Albin et Héloïse Feustel, à Montreux-Châtelard
(FOSC. du 3 septembre 1955, page 2245). Jean-Pierre Schneider, de Montreux-
Châtelard et Uetendorf (Berne), à Montreux-Châtelard, est président du conseil
de fondation. Il signe coUectivement à deux et remplace Jules Mottier, décédé,

qui est radié et dont les pouvoirs sont éteints.

Genf Genève Ginevra
18 janvier 1957.

Caisse de pensions en faveur des employés dc la Société anonyme des Usines
Jean Gallay, à Genève, fondation (FOSC. du 7 janvier 1956, page 49). Ami
Jornod, membre et secrétaire du conseil de fondation est maintenant domicilié
à Vernier.

19 janvier 1957.
Caisse d'Epargne de la République ct Canton dc Genève, à Genève, fondation
de droit publie cantonal (FOSC. du 12 janvier 1957, page 105). Jacques Henzler,
de Cologny, à Genève, a été nommé membre du conseil d'administration. La
fondation est engagée par la signature collective d'un membre du bureau avec
celle d'un administrateur ou du directeur, ou par la signature collective à deux
des directeur, sous-directeurs et fondé de pouvoir. Les pouvoirs de Jean-Tony
Lacour, administrateur décédé, sont radiés.
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Eidgenössisches Amt fflr geistiges Eigentum

Bureau fédéral de la propriété intellectuelle Ufficio federale della proprietà intellettuale

Marken - Marques Marche

Eintragungen Enregistrements Iscrizioni

Nr. 103441. Hinterlegungsdatum: 20. November 1956, 17 Uhr.
Adams Corporation, Korn Kurls Division, Beloit (Wisconsin, USA).
Fabrik- und Handelsmarke.

Getreide-, insbesondere Maiskörner in der Form von «Puffed corn>>, mit Stärke
angereicherte Getreidekörner und -produkte und Konfiseriewaren mit Ueber¬

zügen von aromahaltigen, würzigen, süssen oder essbaren Stoffen.

KORN KURLS
Nr. 1(3443. Hinterlegungsdatum: 22. November 1956, 22 Uhr.

Erwin G. Schmidhauser, Dreispitz 241, Zürieh 50.
Fabrik- und Handelsmarke.

Bodenpflegc- und Anstrichmittel.

Smidol-Neoxyl

Nr. 163Ì43. Hinlerlegungsdatum: 22. November 1956, 22 Uhr.
Erwin G. Scluniuhauser, Dreispilz 211, Zürich 50.
Fabrik- und Handelsmarke.

Anstrichmittel.

Smidol-Neoxyl-Color

Nr. 163444. Hinterlegungsdatum: 22. November 1956, 22 Uhr.
Erwin G. Schmidhauser, Dreispitz 241, Zurieh 50.
Fabrik- und Handelsmarke.

Bodenpflege- und Anstrichmittel.

Smidol-Plastoflex

Nr. 163445. Hinterlegungsdatum: 22. November 1956, 22 Uhr.
Erwin G. Schmidhauser, Dreispitz 241, Zürich 50.
Fabrik- und Handelsmarke.

Anstrichmittel.

Smrdol-Plastoflex-Color

N° 163446. Date de dépôt: 26 novembre 1956, 20 h.
Vitax S.A., rue du Lion-d'Or 6, Lausanne. Marque de commerce.

Produits pharmaceutiques et hygiéniques.

RUBRO-SALIL
Nr. 163447. Hinlerlegungsdatum: 29. November 1956, 12 Uhr.

Ad. Allemann Fils S.A., Rosières Wateh, Welsehenrohr (Solothurn).
Fabrikmarke.

Alle Uhrenartikel.

N° 16344«. Date de dépôt: 30 novembre 1956, 17 h.
Alliance Paper Mills Limited, Merritton (Ontario, Canada).
Marque de fabrique et de commerce.

Papiers eouches.

GLOSSKOTE
Nr. 163443. Hinterlegungsdatum: 7. Dezember 1956, T3 Uhr.

Kasper & Co., Hohenzollernstrasse 7, Pforzheim (Deutschland).
Fabrikmarke. Erneuerung der Marke Nr. 5)0135. Die Schutzfrist aus der
Erneuerung läuft vom 16. Seplember 1956 an.

Uhrenrohwerke, Taschen- und Armbanduhren, Gehäuse von Taschen- und
Armbanduhren sowie echte und uneehte Schmucksachen.

Nr. 163450. Hinterlegungsdatum: 12. Dezember 1956, 18 Uhr.
Robert Sehmid's Sohn Aktiengesellschaft, Gattikon-Thalwil.
Fabrikmarke. Erneuerung der Marke Nr. 88516. Die Schutzfrist aus der
Erneuerung läuft vom 16. Juni 1956 an.

Kamelhaarfutterstoffe.

Nr. 163451. Hinterlegungsdatum: 13. Dezember 1956, 11 Uhr.
Aktiengesellschaft Gust. Metzger Wäsche & Kragenfabrik Basel, St.-Jakobs¬
strasse 108, Basel. Fabrik- und Handelsmarke.

Wäsche und Konfektionsartikel aller Art (Stoffe und Konfektion).

MONO
Nr. 163452. Hinterlegungsdatum: 13. Dezember 1956, 11 Uhr.

Aktiengesellschaft Gust. Metzger Wäsche & Kragenfabrik Basel, St.-Jakobs¬
strasse 108, BaseL Fabrik- und Handelsmarke."

Wäsche und Konfektionsartikel aller Art (Stoffe und Konfektion).

MONO-SOUPLA

N° 163453. Date de dépôt: 15 décembre 1956, 13 h.
Albert Werner HoHenweqcr, Sehicdhaldenstrasse 53, Küsnacht (Zurich).
Marque de fabrique ct de eommeree; Renouvellement de la marque
N° 90798. Domicile transféré. Le délai de protection résultant du renouvellement

court depuis le 15 décembre 1956.

Fils conducteurs extensibles spiroïdaux, cordons élastiques, garnitures de mode,
employés dans articles d'habillement, de sport, de mereerie, de bonneterie, de

parure, galons, passementerie, rubans, bretelles et tous artieles comportant
l'application de cordons ou de rubans élastiques.

ETIRO

Nr. 163454. Hinterlegungsdatum: 18. Dezember 1956, 18 Uhr.
Gerber & Co. AG., Thun. Fabrik- und Handelsmarke. Erneuerung der
Marke Nr. 89501. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 18.
Dezember 1956 an.

Käse- und andere Nahrungsmittel.

N° 163455. Date de dépôt: 13 août 1956, 17 h.
J. S. & F. Folkard Limited, e/o Brebner, Allen & Trapp, Bond Street House,
14, Cliffort Street, Londres W. 1 (Grande-Bretagne). Marque de fabrique.

Appareillages sanitaires et de laboratoires en plastique, tuyaux et appareillages
en plastique pour le transport el la plomberie en général.

VULCATHENE

N° 163456. Date de dépôt: 13 août 1956, 17 b,
J. S. & F. Folkard Limited, c/o Brebner, Allen & Trapp, Bond Street House,
14, Cliffort Street, Londres W. 1 (Grande-Bretagne). Marque de fabrique.

Appareils et instruments pour réunir ou seeller des tubes de plastique au moyeu
de raccords de plastique ou de métal.

POLYFUSION
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N° 163457. Dale de dépôt: 21 novembre 1956, 8 h.
Léopold Baechctta, rue du Stand 48, Genève.
Marque de fabrique el de commerce.

Bicyclette.

CYCLES

VEDETTE

^GENEVE

Nr. 163458. Hinterlegungsdatum: 1. November 1956, 14 Uhr.
Willy F. Grundbücher, Krankenhausstrasse 6, Thun. Fabrikmarke.

Kirseh (Kirsehwasser), Kirsch-Likör.

N° 163459. Date de dépôt: 6 novembre 1956, 17 h.
Union Carbide and Carbon Corporation, 30 East 42nd Street, New York 17

(New York, U. S. A.). Marque de fabrique et de commeree.

Produits ehimiques pour usages industriels, notamment zéolithes synthétiques
pour les appareils de réfrigération, de séehage, de filtration et autres et eomme
absorbants, agenls d'éehange ionique et eatalyseurs; maehines, outils, appareils
el leurs parties pour eouper, souder, traiter thermiquement, plaquer et travailler

d'autre manière les métaux.

LINDE
->

N° 163460. Date de dépôt: 13 novembre 1956,, 16.h..
J. Gaumann & Cie, Terreaux 35, Lausanne. Marque de eommeree.

Savon en moreeaux, pour les mains, sable, lessive, poudre à tremper, encaus¬
tique, serpillières, brosserie.

AMA
X° 163461. Date de dépôt: 13 novembre 1956, 16 h.

J. Gaumann & Cic, Terreaux 35, Lausanne. Marque de comirferee.

Déerassant liquide, savon en moreeaux, pour les mains, sable, lessive, poudre à

tremper, eneaustique, serpillières, brosserie.

AMOL

i\o 163462. Date de dépôt: 17 novembre 1956, 11 h.
Parfumerie Scger Aktiebolag, Karlavägen 83, Stockholm Ö (Suède).
Marque de fabrique et de eommeree.

Savon à raser, eau pour le rasage, eau de Cologne, lotion et erèine pour les

eheveux.

WHITE HORSE

N° 163463. Date de dépôt: 17 novembre 1956, 11 h.

Parfumerie Scger Aktiebolag, Karlavägen 83, Stockholm Ö (Suède).
Marque de fabrique et de commerce.

Préparations cosmétiques, notamment eau de Cologne, parfums, sels pour bains,
erèmes pour la peau, talc, poudre, produits eontre les odeurs et la transpiration.

TAVEC

Hinterlegungsdatum: 19. November 1956, 18 Ulir.
Samen-Mauser x\G., Weinplalz 10, Zürich 1. Handelsmarke.

Farnsporen (Samen) und -Pflanzen.

" :

Adiantum Fritz Lüthi

Nr. 163465. Hinterlegungsdatum: 19. November 1956, 18 Uhr.
Samen-Mauser AG., Weinplatz 10, Ziirieh 1. Handelsmarke.

Samen und Pflanzen von Impatiens Roter Herold.

impatiens Roter Herold

Nr. 163466. Hinterlegungsdatum : 21. November 1956, 17 Uhr.
Esso Standard (Switzerland), Uraniastiassé 40, Ziirich.
Fabrik- und Handelsmarke.

Aus Erdöl hergestellte raffinierte, halbraffinierte und unraffinierte Oele, Felle,
Paraffine, Wachse und andere Produkte in fester, flüssiger oder Gasform, mit
oder ohne Beimischung von anderen Substanzen für technische und
pharmazeutisehe Zwecke; synthetische technische Oele und Fette; Zusatzprodukte zu
Treibstoffen, teehnisehen Oelen und Fetten; Erdölderivale für teehnisehe
Zweeke, Heizung, Beleuchtung, Sehniierung, Krafterzeugung, Unterhalt und
Betrieb von Maschinen, Apparaten, Fahr- und Flugzeugen; Frostschulz-,
Reinigungs-, Lösungs- und Rostschutzmittel; Pflanzenschutz- und
Insektenvertilgungsmittel; flüssige Treib- und Brennstoffe; Asphalt, Teer und deren
Emulsionen; kosmetische und pharmazeutische Präparate; Kunstharze,
synthetischer Kautsehuk und andere Polymere für teehnisehe Zweeke; oxydierte
Kohlenwasserstoffe, Alkylate, Sulphonate und Weichmaeher für technische

Zwecke.

ELPEGEE
Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

France
Importation de pommes de table originaires et en provenance de divers pays

Le Journal Officiel de la République française du 24 janvier 1957 a
publié l'avis aux importateurs ei-après:

«Les importateurs sont informés de l'ouverture au titre des aeeords
eommereiaux eonelus avee les pays suivants:

Italie (poste 15) ; ¦

Pays-Bas (poste 24) ;

Suisse (poste 8) ;

U.E.B.L. (poste 13) ;

Yougoslavie (poste 21),
des contingents ou reliquats de contingents de pommes de table (N° 08-06 A
du tarif douanier) originaires et en provenance de ees pays.

Les demandes de lieenees d'importation, établies sur formule A.C. et
;aeeompagnées d'une faeture pro forma, devront être déposées à l'offiee des
;ehanges (3° sous-direetion), 8, rue de la Tour-des-Dames, à Paris, avant le
31 janvier 1957, à onze heures trente. A l'expiration de ee délai, elles feront
l'objet d'un examen simultané.

Sauf en ce qui eoneerne la Yougoslavie, la répartition des licences sera
opérée en deux tranches sueeessives. Chaque importateur devra, en
conséquence, déposer deux demandes de lieenees pour, chaque origine (Italie,
Pays-Bas, Suisse et U.E.B.L.).

La première tranche des contingents ouverts par l'avis du 30 novembre
;1956 étant épuisée, le dépôt des licences au titre de cet avis ne sera plus
iaeeepté.

Il est rappelé aux importateurs que les marchandises importées devront
répondre aux conditions fixées par la réglementation sur la répression des
fraudes.> 21.26.1.57.
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Le commerce extérieur de la Suisse en 1956
Niveau record des importations et des exportations - Déficit important de notre balance commerciale

La situation économique favorable qui ne cesse de régner se reflète aussi dans
le mouvement du commerce extérieur de la Suisse qui, en 1956, a atteint un
nouveau record. L'augmentation des revenus, le volume considérable des investissements

et la constitution de stocks notée vers la fin de l'année sont autant de
facteurs ayant contribué dans une forte mesure au renforcement de nos achats de
marchandises à l'étranger. En effet, les importations totalisent 7597 millions de
francs, soit 1195,8 millions ou 18,7 %> de ,plus qu'en 1955. A ce propos, il est
intéressant de relever que, depuis le mois de mars, nos importations ont constamment

excédé la valeur mensuelle de 600 millions de francs et franchi, en novembre,
pour la première fois la limite de 700 millions de francs. Au surplus, le volume des
entrées dépasse pour la preniière fois également 13 millions de tonnes, de sorte
que le haut niveau enregistré en 1951, année du boom coréen, est largement
surpassé. Bien que l'avance des sorties de 1955 à 1956 (4- 581,3 millions de francs) ait
été moins prononcée qu'aux entrées, les exportations de l'année considérée, avec
6203,5 millions de francs, ont aussi atteint un résultat record. Ainsi pour octobre,
la valeur de nos ventes à l'étranger s'élevait à 615,3 millions de francs, ce qui
représente le niveau le plus haut qui ait jamais été enregistré au cours d'un mois.

Evolution ile untre balance commerciale
Valeur

Importations Fxportnllous Balance d'exportation
+ solde actif en pour-cent

Wagons clc Valeur en Wufions dc Valeur en ¦ solde passif ile In valeur
A inive 10 t Mìo de fr. 10 t Mio dc fr. Mio de fr. d'importation

1949 708 165 3791,0 51 186 3456,7 334,3 .91,2
1Ö53 873 674 5070,7 ' 69 063 5164,6 + 93,9 101,9
1954 1 016 934 5591,6 80 833 5271,5 320,1 94,3
1955. 1 119 061 6401,2 85 004 5622,2 779,0 87,8
1956 1 303 780 7597,0 89 376 6203,5 1393,5 81,7

L'augmentation de la valeur des importations ayant été plus forte que celle des
exportations, le déficit de la balance commerciale s'est encore accentué. Le solde
passif s'est accru de 80 °/o et s'établit à 1393,5 millions de francs, montant qui n'a
été surpassé qu'en 1947 et 1948, années caractérisées par une importante reconstitution

des stocks. Relevons à ce propos que les valeurs mensuelles des importations
effectuées dans l'année considérée dépassent sans exception les valeurs correspondantes

des exportations. En l'occurrence, rappelons que le commerce extérieur du
mois d'août accusait le plus gros excédent d'importation (171,5 millions de francs)
de l'année écoulée. La part en valeur des importations couvertes par les exportations
est tombée de 87,8 % en 1955 a 81,7 °/o. La relation entre la valeur des sorties et
celle des entrées n'est cependant pas inférieure à la normale, mais se meut dans
le cadre de la moyenne d'après-guerre et dépasse de 13 '/o le coefficient moyen de
la dernière période c'iinquennale d'avant-guerre.

MJSSDHUNDOSIMOIZES
INDICES OU COMMERCE EXTERIEUR

1949 - 100

1954

Après le fléchissement saisonnier habituel du début de l'année, la courbe de
l'indice des quantités pondérées par les valeurs (1949 .'100) s'est infléchie sans
discontinuer vers le haut, en moyenne trimestrielle de la période considérée. Avec
218, l'indice total des entrées et des sorties du quatrième trimestre 1956 s'inscrit
à un niveau encore jamais atteint jusqu'ici.

L'indice des importations s'établit à 196 en moyenne annuelle de 1956. soit
26 points de plus qu'en 1955. Touteî les trois grandes classes de marchandises, mais
plus particulièrement les produits fabriqués, participent à cette avance.

L'indice annuel moyen des quantités exportées s'est accru moins fortement
(+18 points) que celui des entrées; avec 188,- il atteint cependant aussi un résultat
record. Cette évolution est influencée d'une manière déterminante par la classe des
produits fabriqués. Il s'est exporté également plus de denrées alimentaires qu'en
1955, alors que, d'après l'indice, les sorties de matières premières se sont
stabilisées. ¦* -.

L'indice trimestriel moyen des prix du commerce extérieur (indicé des valeurs
statistiques moyennes: 1949 100) s'est, dans l'ensemble, légèrement accru du
premier au quatrième trimestre 1956, tandis que les prix des marchandises exportées

ont quelque peu fléchi pendant le même laps de temps.
Avec 104, l'indice des prix à l'importation de 1956 est de 3 points supérieur

à celui de 1955. Ce sont les matières premières qui ont le plus renchéri, alors que
les prix des denrées alimentaires se sont maintenus au niveau de ceux de l'année
précédente.

L'indice total des prix à l'exportation est tombé de 94 à 93 en l'espace d'une
année. En l'occurrence, on enregistre une baisse de prix des denrées alimentaires et
des matières premières. L'indice des produits fabriqués, qui en général influe d'une
façon déterminante sur l'indice total, s'inscrit cette fois au même niveau qu'il y
a une année.

Importations'
Nos importations d'après les trois grandes classes de marchandises sont illustrées

par le tableau ci-dessous.

Denrées alimentaires,
boissons et fourrages

Matières premières Produits fabriqués

Wagons de Valeur en Wagons de ' Valeur en Wagons dc Valeur cn
Anuée 10 t Mio de fr. 10 t Mio de fr. 10 t Mio de fr.
1949 164 046 1206,8 504 268 1279,2 39 851 1305,0
1953 171 028 1258,3 645 269 1680,8 57 377 2131,0
1954 165 762 1277,9 772 -387 1923,8 78 785 2389,9
1955 167 844 1360,1 855 562 2215,8 .95 655 2825,3
1956 198 514 1568,1 988 379 2697,7 116 887 3331,2

Les importations de 1956 dépassent, pour toutes les grandes catégories
économiques, le niveau de l'année précédente et enregistrent, sur toute la ligne, tant
en quantité qu'en valeur, des chiffres record. Dans l'ensemble, l'augmentation des
entrées de denrées alimentaires, boissons et fourrages, mais avant tout de
produits fabriqués, a été plus prononcée en quantité qu'en valeur, alors que les
arrivages de matières premières se sont accrues relativement plus fortement en valeur.

Le développement des importations de denrées alimentaires, boissons et
fourrages par rapport à 1955 provient surtout d'une avance considérable de nos achats
de froment panifiable, principalement en provenance de l'Amérique du Nord.
Partiellement en raison de la demande accrue qui s'est manifestée vers la fin de l'année,

11 s'est importé également plus de sucre cristallisé - notamment d'origine française
et anglaise - qu'en 1955. En outre, les fruits oléagineux ont amélioré fortement
leur position. Au surplus, notre approvisionnement -en avoine, riz, matières à brasser,

orge pour l'affouragement et en légumes frais s'est remarquablement renforcé.
Malgré un léger recul du prix statistique moyen, l'augmentation des entrées de
café brut influe principalement sur le mouvement de la valeur. Les importations
de pommes de terre sont retombées- à peu près à leur niveau normal. Les livraisons
étrangères de fruits frais, de maïs, de gros bétail de boucherie et de porcs de
boucherie figurent aussi avec de gros déchets. La baisse de prix des fèves de cacao -
simultanément à un recul quantitatif - se reflète dans l'importante moins-value
des entrées.

Dans le domaine des matières premières, combustibles et carburants, c'est
l'accroissement des arrivages de charbon, d'huile de chauffage et d'huile à gaz qui,
en raison surtout des grands froids du premier trimestre 1956, joue le rôle le plus
important, aussi bien en quantité qu'en valeur. L'augmentation constante du trafic
des véhicules à moteur s'est traduite par un renforcement des livraisons étrangères
de benzine. Les besoins accrus de l'industrie métallurgique ont également influé
sur le développement de nos achats de matières premières. Ainsi, l'étranger nous
a livré notablement plus de fers commerciaux, de tôle de fer, de fer et d'acier bruts,
ainsi que de rails et traverses de chemins de fer que l'année précédente. Si la valeur
d'importation du cuivre brut s'est accrue dans une proportion relativement plus
forte que ne l'indiquent les chiffres quantitatifs, c'est que le prix moyen de ce
métal a passé de 362 fr. à 430 fr. par 100 kg net, franco frontière suisse, en l'espace
d'une année. En ce qui concerne les matières textiles brutes, soulignons surtout
l'avance des entrées de coton brut. Contrairement à l'évolution précitée des
importations, nos achats de substances chimiques brutes, de pyrites et d'engrais, en
particulier, n'ont plus atteint le volume de 1955.

Parmi les produits fabriqués importés, ce sont les articles de l'industrie
métallurgique qui prédominent. La nouvelle augmentation des arrivages de machines
laisse entrevoir le développement continu du volume des investissements industriels.
Il est intéressant de relever à ce propos que cette augmentation est de 22,8 millions
de francs supérieure à celle qu'enregistrent nos exportations de machines. Avec
615,1 millions de francs, les importations de machines s'insorivent cette fois à un
niveau record. De même, les instruments et appareils (214,7 millions de francs) ont
consolidé sensiblement leur position. Nos achats d'automobiles à l'étranger atteignent
également des chiffres record; il s'est 'importé 63 484 voitures pour un montant de
411,1 millions de francs, dont 43,2 millions concernent des chars blindés. D'autre
part, nous avons reçu plus d'articles en caoutchouc, de préparations pharmaceutiques
et de tuyaux en fer, notamment, qu'en 1955.

Exportations
Le tableau ci-dessous renseigne sur la composition de nos exportations d'après

les trois grandes classes de marchandises.

Auuéc

1949
1953
1954
1955

i 1956

Denrées alimentaires,
boissons ct fonrrafjes

Wagons de Valeur en
10 t Mio dc fr.

.Matières premières

Wagons de Valeur en
10 t Mio de fr.

Produits fabriqué»

Wagons de Valeur en
io t Mio de fr.

8 533
9 352

15 089
11 572
11 373

151,7
256,6
270,7
264,6
318,6

18 906
26 427
28 694
30 59t
35 048

108,5
233,8
226,3
243,1
245,1

23 747
33 284
37 050
42 901
42 955

3196,5
4674,2
1774,5
5111,5
5630.8

Considéré d'après la valeur, le développement de nos exportations au regard
I de 1955 concerne toutes les trois grandes classes de marchandises, nos ventes de
j produits fabriqués - en présence il est vTai d'une avance quantitative minime -(figurant avec l'augmentation de beaucoup la plus forte. La part de nos livraisons

de produits manufacturés à l'étranger, dans l'ensemble des exportations, ne s'est
[ pour ainsi dire pas modifiée par rapport à l'année précédente (90,9 contre 91 °/o).

Exportations de. nos principales Industries

Valeurs d'exportation Indices du V trimestre

Indice des
quantités ')

Indice des

prix 2)

1955 1950 '1955 195« 1955 1956

en millions dc francs (19 19 100)

dustrie textile 772,9 818,6 169. 196 93 98
dont:
Fils dc coton 55,9 69,3 109 111 119 124
Tissus tic coton 170.9 178,2 193 182 S7 93
Broderies 118.5 120,7 177 1911 S7 84
Schappe 9,3 11,6 154 172 107 114
Fils de fibres textiles artificielles 100,8 101,6 218 237 05 (>(>

Etoffes dc soie nuturelle et artificielle 98,6 90,5 107 89 lOli 125
Rubans dc soie naturelle ct artificielle 11,9 11,8 99 10.S S3 71
Fils de Iftinc 28,1 39,6 231 239 100 104
Tissus dc laine 36,2 ' 40.0 ; 215 237 93 99
Bonneterie et articles en tricot 40,6 ¦16.2 134 159 82 02
Confection 58,7 61,0 209 253 98 i>9

.Industrie des tresses de pnillc pour
chnpenux :w,t 35.1 175 181 100 101

Industrie des chaussures 37,0 43,7 17S ¦ 17« 92 99
dont:
Chaussures en cuir en 1000 paires 1023,1 1176;5 171 16« '91 99
Autres chaussures en 1000 paires 329,8 420,1 504 «25 125 100

Industrie nictnlluri|ii|iic 3020,5 3360,0 188 20« 97 98
dont:
Aluminium 75,3 74,3 155 132 115 12«
Machines 1236,5 1338,7 18« 190 82 84

' Montres ^ en 1000 pièces
1 en millions de fr.

36171,6
1077,0

42137,5
1234,5

1
192 221 106 107

Instruments et appareils 398,9 436,8 19« 221 94 85

Industrie eliliuii|ue et phnrmncciitlqiio 923,1 1015,7 210 253 71 «S
dont:
Produits pharmaceutiques 404,6 451,3 232 2«2 67 67
Parfumeries 44,4 43,8 253 30« 74 59
Produits chimiques pour usages

industriels 151,7 176,1 293 319 63 59
Couleurs d'aniline 269,6 281,6 t65 210 74 72

Livres, revues, journaux 5:1.2 44,5 260 273 88 92

Denrées ullmenlalrc-s cl labnes 319,1 369,5 201 237 91 90
dont:
Chocolat 24,9 35,4, 45« «S8 89 85
Conserves de luit et farines allai.

pour enfants 24,7 32,4 211 292 92 94
Fromage 111,3 127,5 202 222 88 87
Produits pour soupes et bouillons 43,7 47,8 1361 1694 158 152
Tabacs manufacturés 54,9 51,0 159 176 89 83

1) Indices des quantités pondérées par les valeurs.
2) Indice des valeurs statistiques moyennes.
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Le renforcement des exportations par rapport à 1955 provient en premier lieu
de l'industrie métallurgique. La moitié à peu près de cette augmentation concerne
les machines et les montres - nos plus importants articles d'exportation - qui
participent respectivement par 21,6 et 19,9 °/o à la valeur totale de nos ventes à l'étranger
et qui, en 1956, atteignent un nouveau record. De plus, les instruments et appareils
figurent avec des chiffres élevés. En 'revanche, le mouvement descendant des sorties
d'aluminium qui s'était amorcé en 1954 s'est poursuivi.

A l'instar de la métallurgie, les ventes des plus importantes branches de
l'industrie chimico-pharmaceutique - à l'exception d'une légère moins-value des
parfumeries - dépassent celles de l'année précédente. En effet, les exportations de
médicaments et de produits chimiques pour usages industriels s'inscrivent à un
niveau encore jamais atteint jusqu'ici. De même, il s'est exporté beaucoup plus de
couleurs d'aniline qu'en 1955.

Considérées dans leur ensemble, les sorties de textiles se sont également
accrues en l'espace d'une armée. Les fils de coton ont amélioré fortement leur
position, l'avance la plus prononcée s'étant manifestée au cours du second semestre
1956. L'étranger nous a acheté aussi plus de fils le laine. Les ventes de tissus de
coton, en augmentation sur celles de 1955, figurent avec les chiffres de valeur les
plus élevés de l'industrie textile. Par contre, nos livraisons d'étoffes de soie
naturelle et artificielle ont sensiblement diminué. Les exportations de l'industrie ar-
govieime des tresses de paille pour chapeaux sont légèrement supérieures à celles
d'il y a une année. Les envois de l'industrie des chaussures, notamment de celles en
cuir, ont été aussi plus abondants qu'en 1955.

Les exportations de denrées alimentaires et tabacs se sont accrues, dans leur
ensemble, de trimestre en trimestre et dépassent fortement le niveau de 1955. En
l'occurrence, les sorties de fromage ont augmenté considérablement. Les ventes de
chocolat, ainsi que de conserves de lait et farines alimentaires pour enfants, ont aussi
notablement progressé au regard de l'année précédente, tandis que les exportations
de tabacs manufacturés sont les seules qui, dans ce secteur, aient rétrogradé.

Commerce extérieur d'après les pays
Notre commerce extérieur avec le continent européen s'est encore renforcé en

1956. Le trafic avec l'Europe participe par 883 millions de francs, celui avec les
territoires d'outre-mer par 312,8 millions seulement, à la plus-value des importations
par rapport à 1955. Quant aux exportations, les pays d'outre-mer nous ont acheté
pour 133,6 millions de francs de marchandises de plus que l'année précédente, alors
que nos livraisons à l'Europe se sont accrues de 447,7 millions pendant le même laps
de temps. La part en* valeur de l'Europe dans l'ensemble de nos échanges commerciaux

s'établit à 71,8% aux entrées et à 61,5 »/o aux sorties, soit respectivement
0,4 et 1,6 %> de plus qu'en 1955.

Parmi nos fournisseurs, l'Allemagne occidentale et les Etats-Unis d'Amérique
ont amélioré fortement leur position en l'espace d'une année. L'Allemagne
occidentale nous a livré pour 345,3 millions et les U.S.A. pour 173,2 millions de francs
de plus de marchandises qu'en 1955. En outre, nos achats à l'Italie, aux Etats du
Bénélux, à la Grande-Bretagne et à la France se sont sensiblement accrus. D'autre
part, la position du Canada dans le domaine des fournisseurs d'outre-mer s'est
sensiblement renforcée. Au surplus, la Chine et le Japon, ainsi que l'Argentine, le
Brésil et le Mexique, participent à l'augmentation de nos importations.

Considérée d'après les chiffres absolus, l'avance de nos exportations est due
tout d'abord à notre commerce avec la France (4- 157 millions de francs). Cependant,

l'Allemagne occidentale occupe la première place parmi nos débouchés; toutefois,

l'accroissement de nos ventes à ce pays + 108,8 millions de francs) a aussi
été moins prononcé que celui de nos livraisons aux Etats-Unis d'Amérique + 112,5
millions). De plus, soulignons le développement de nos envois aux Pay-Bas, à
l'Italie, à l'Union économique belgo-luxembourgeoise et à la Grande-Bretagne, ainsi
qu'à la Chine et à l'Inde. Par contre, l'Egypte et le Brésil ont perdu beaucoup de leur
importance comme débouchés pour nos produits, au regard de 1956.

Nos principaux fournisseurs et débouchés <

i
j

Importations Exportations j

Année Année Année Année
1955 1956 1955 1956 1955 1956 1955 1956

en millions cn % des en millions en % des
de francs Importations de francs exportations

totales totales

Allemagne occidentale 1507,3 1852,6 23,5 24,4 755,0 863,8 13,4 13,9
Allemagne orientale 31,2 30,4 0,5 0,4' 34,4 25,3 0,6 0,4
Autriche 128,3 176,7 2,0 2,3 169,3 183,7 3,0 3,0
France 769,8 843,8 12,0 11,1 384,8 541,8 6,8 8,7
Italie 613,3 725,9 9,6 9,6 402,7 502,7 8,2 8,1
Belgique-Luxembourg 287,1 369,9 4,5 4,9 240,9 277,1 4,3 4,5
Pays-Bas 293,4 350,4 4,6 4,6 199,7 251,8 3,6 4,1
Grande-Bretagne 333,4 411,2 5,2 5,4 297,6 328,7 5,3 5,3
Espagne 60,4 59,5 0,9 0,8 117,1 130,2 2,6 2,1
Danemark 70,0 71,9 1,1 0,9 81,4 80,4 1,4 1,3
Suède 93,5 119,6 1,5 1,6 182,7 183,7 3,2 3,0
Tchécoslovaquie 57,3 68,3 0,9 0,9 49,1 65,8 0,9 1,1
Egypte 48,5 53,1 0,8 0,7 115,9 63,5 2,1 1,0
Inde 23,5 21,5 0,4 0,3 109,5 146,3 1,9 2,4
Chine 67,8 81,9 1,1 1,1 101,9 151,8 1,8 2,4
Japon 39,9 49,1 0,6 0,6 58,4 67,8 1,0 1,1
Canada 155,5 189,9 2,4 2,5 103,6 110,8 1,8 1,8
Etats-Unis 827,8 1001,0 12,9 13.2 649,5 762,0 11,6 12,3
Mexique 49,6 56,3 0,8 0,7 58,3 66,2 1,0 1,1
Brésil 53,2 61,2 0,8 0,8 104,2 S0,4 1,9 1,3
Argentine 40,1 65,3 0,6 0,7 75,8 78,6 1,3 1,3

L'excédent d'importation provenant de nos échanges commerciaux concerne \é
négoce avec l'Europe, qui boucle par un solde passif de 1638,8 millions de francs'
contre 1203,4 millions en 1955. Cependant, l'excédent d'exportation résultant de:
notre commerce extérieur avec les territoires d'outre-mer est tombé de 424,4 à
245,3 millions de francs. L'Allemagne occidentale participe à elle seule par un
milliard de francs à peu près au déficit de 1393,5 millions de francs de notre balance]
commerciale, la valeur des importations de cette provenance étant supérieure de
plus du double à celle de nos ventes à ce pays. Le trafic des marchandises avec les
Etats-Unis d'Amérique, qui occupent le deuxième rang panni nos partenaires
commerciaux, est également déficitaire. De plus, nos échanges de marchandises avec
la France, l'Italie, les Etats du Bénélux, la Grande-Bretagne et le Canada accusent.
des excédents d'importation notables. En revanche, des pays asiatiques importants,
tels que l'Inde et la Chine, nous ont acheté plus de marchandises qu'ils nous en ont
livrées. De même, notre commerce extérieur avec l'Espagne et la Suède boucle par
de forts excédents d'exportation.

Berne, le 25 janvier 1957. Direction générale des douanes.
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Postcheckverkehr, Beitritte Chèques postaux, adhésions

Aarau: Aeschlimann Oskar, Asphalt- nnd Bedachungsgeschäft, VI 11681. -
Busbetrieb, VI 7229. - Immobilien Staffelegg AG., VI 11711. - Setz Joseph,
Kurzwaren en gros, VI 11704. Adliswil: Widmer Arthur, Spenglerei, VIII 51003. Aigle:
Massard Francis, gypserie, peinture, IIb 4168. Allschwil: Honegger Pierre, empi.
commerce, V 22318. Alpnach-Dorf : Betreibungsamt, VII 17039. Altdorf (Uri):
Briefmarken-Klub Uri, VII 17117. Andwil (Thurgau) Reinhart Ernst, Lenzenhaus,
VIIIc 4822. Attikon: Werren Ernst, Kaufmann, Sulz, VIHb 5812. Baden: Elna
Nähmaschinen, P. Traniger, VI 1412. - Kocher Paul E., Dr. med. dent., Zahnarzt,
VI 11686. - Sehmid Hermann, Bruggerstrasse 180, VI 11716. Basel: Annaheim
H., Prof., Dr., Exkursionskonto, V 16607. - Arpagaus Julius, Musikautomaten-Ver¬

trieb- und Service, V 25587. - Bossard Cécile, Frl., V 23644. - Fässler Willy,
Glasgeräte für Wissenschaft und Technik, V 21948. - Gebhaardt Hans, El.-Apparate und
Beleuchtungskörper, V 21010. - Gentili-Orlandi Stefan, V 25009. - Gysin-Fritz H.,
V 25083. - Gyssler F., graphisches Atelier, V 24960. - Hägler-Gabrieli A., V 20498. -
Imhof-Saner Paul, Autotransporte, V 27731. - Jungkunst-Brehm Heinrich, V 17202.

- Kiesinger W., Tankrevisionen, V 25743. - Kirchgemeinde St. Markus, Ungarnhilfe,

V 25463. - Kühni-Meier Emma, V 25344. - Meier-Heimgartner P., V 21246. -
Schafroth Eduard, Förster, V 18238. - Schafroth Friedrich, Schreiner, V 27050. -
Schaub Martha, Frl., Krankenpflegerin, V 24266. - Schenk Otto, Monatex-Versand,
V 13281. - Schneider-Sallmann Walter, Cotonnade, V 18448, - Schwald-Huber H.,
V 18675. - Schwenk Hulda, Frl., V 20500. - Thommen Margrit, Frau, Transport,
V 27792. - Traub Max, Bandstahlschnitte, V 17653. - Typo Aktiengesellschaft,
Buchdruckerei, Verlag und Papierwaren, V 27740. - Wegener Freddy, Zahnarzt, V 27780.

- Wegmann- Graber J., alt Zollamtsvorstand, V 20668. - Wyss Kurt, Photograph,
V 19112. Baulmes: Bridel Georges, Dr., II 19783. Belp: Brönnimann Karl, Ban-
geschäft, Hoch- und Tiefbau, III 26430. Bern: Architektengemeinschaft Neubau,
Marktgasse 6 und 8, III 26374. - Architekturbureau Thormann Georges, SIA, nnd
Julius Nussli, III 26429. - Betriebstechnische Fortbildungskurse, Sekretariat Dr.
rer. pol. Hans Stucki, III 19490. - Bolliger Willy, Techniker-Konstrukteur, III 18899.

- Buchi Max, Möbelpolierwerkstätte, III 26432. - Corti Mario, Buchdrucker,
III 22800. - Fraefel Charles, Dekorateur, III 26393. - Garbani Walter, Gipserei,
Malerei, Schriften, Emaillierwerk, III 3510. - Hausverwaltung Brunnmattstrasse 63,
A. Weber, III 26367. - Kramer-Müller Emil, III 26436. - Ludwig Emil, Inspektor
PTT, III 26399. - Möbel Jörns, am Bubenbergplatz, Bern, III 11761. - 12.
Orientierungslauf Schweiz, kath. Turn- und Sportverband 1957, III 26446. - PfeuLi & Fuchs,
Elektro-Unternehmung, III 26382. - Riesterer & Co., Bürstenfabrik, III 19358. -
Rossel-Fähndrich S., III 24005. - Schenk Ernst, privat, Bümpliz, III 5118. - Schweiz.
Ostasien-Mission, äi-ztlicher Dienst, Sektion Solothurn, Va 2689. - Spähni Alfred,
Lehrer, III 12819. - Ungarnhilfe, Lehrerverein Stadt Bern, III 20359. Bicl/Bienne:
Armée du Salut, branehe romande, IVa 7567. - Kleist Hans, Schriften-Atelier,
IVa 9554. - Mühlefeldleist, Ungarnhilfe, IVa 9533. - Binningen: Dürst Fritz,
Pfarrei-, V 25728. Bironico-Camignolo: Manetti P. & P. Canepa, pittori, XIa 2181.
Bissone: Cassa comunale patenti cantonali, XI a 6900. Les Bois: Boichat A., les fils
de, menuiserie, IVb 3738. Les Brenets: Le Progrès, caisse mutuelle, IVb 3691. Broc:
Nicolet Raymond, alimentation générale, lia 3405. Bürchen: Verkehrsverein,
Ile 5963. Bürglen (Thurgau): Oehrli-Beerli Karl, Baumeister, VIIIc 3948. Cazis:
Henny Armin, Transporte, X 5302. Le Châble (Valais): Alpage de Sovereu, Jules
Vaudan, II c 5956. - Bessard-Michaud, café-restaurant La Ruinette, II c 5948.
Chalais: Association des sportifs silencieux du Valais, Ile 5944. - Produits en
ciment S.A., Pont-Chalais, Ile 5954. La Chaux-de-Fonds: Brandt André, avocat et
notaire, compte privé, IVb 517. Chexbres: Jemio Vera Emma, Mran, IIb 4167. Chur:
Buchdruckerei August Schärer, X 2077. - Hirschbühl-Zanolari Claudio, Dr. iur.,
X 3333. - Lochmeier-Misani Jolanda, X 4602. - Vieli Georg A., Dr., X 2183. - Vita
Lebensversicherungs AG. Zürich, Generalagentur Graubünden, X 1016. Coilombey:
Galletti Maurice, maehines à coudre, appareils ménagers, Ile 5947. Colombier
(Neuchâtel): Math Paul, viticulteur, IV 6182. Courtételle: Grässli Ernest, meubles en
tube acier, IVa 6345. Croix-de-Rozon: Morex Ch., revêtements de sols Landecy,
I 14580. Davesco-Soragno: Limon ta Annibale, impianti sanitari riscaldamenti,
XIa 3233. Delémont: Amicale des contemporains 1918, IVa 9520. - Union du Touring

ouvrier Solidarité, section motorisée, IVa 6103. - Villorini & Frangi, carrelage,
IVa 9553. Dielsdorf: Hürlimann Albert, Fräser, VIII 38747. Dietikon: Rauch Hans,
dipi. Ing. ETH, Vili 36019. - Stark Walter, Kaufmann, Vili 36476. Dotzigen:
Arbeiter-Touring-Bund, IVa 9244. Ebnat-Kappel: Bürgerheim Kappel, IX 14458. Emmenbrücke:

Moll Harry, Malergeschäft, VII 11455. - Wyssling G., dipi. Ing. ETH SIA,
Ingenieur- und Vermessungsbureau, VII 17126. Etzgen: Perlini Cesare, VI 11714.
Evilard: Nussbaum Edgar, articles publicitaires, IVa 8152. Féchy: Gaillard Arnold,
viticulteur, II 18232. Flawil: Kubli Felix, alt Postverwalter, IX 4010. - Wehrlin
Oskar, IX 4378. Fleurier: Immeuble Pasquier, 7, Louis Jeanneret, IV 6184. Frauenfeld:

Baumann Edwin, VIIIc 4064. Fribourg: Currat Joseph, professeur, IIa 4069. -
Prêt R. B., par Louis Dietrich, professeur, IIa 3276. Gampel: Pollinger Robert,
Holzhandlung und Sägerei, Ile 5953. Ganterschwil: Gemeindekrankenkasse, IX 14172.
Genève: Brand Jacques, vendeur U.L., I 14581. - Brun Walter, cycles et sport,
I 14588. - Burgy Mario, notaire, I 9184. - Canadian Pacific, agenee de Genève, Fert
&'Cie., I 2393. - Chamay C. et P., agents généraux Vita, compagnie d'assurances sur
la vie, I 8905. - Conne René, I 14579. - La Cotière, Squash-Club, I 14594. - Doebeli

Harold P., restaurant La Perle du Lac, I 11768. - Epars René, ingénieur civil
SIA, I 14310. - Gagnebin Jean, horlogerie, I 14590. - Haldenwang Georges et
Jacques, avocats, 1 14583. - Jeanneret Louis, staff décoration, I 13785. - Materna,
Mme R. Hegnauer, I 14503. - Messerli Georges O., centre européen St-François
d'Assise pour la création d'asiles sacrés pour vieux animaux, I 14322. - Müller
Bernard, architecte paysagiste dipi., I 4963. - Philippoz Roland, Ets Liphor,
Carouge, I 13211. - Probst H. & fils, ameublement, I 12424. - Publi-Conseil, R. A. Dick
et C. Delormoz, I 11555. - Pun Lucas, ingénieur, Carouge, I 14587. - Ravecca Dominique,

mécanicien naval, I 14578. - Santi G., textiles en gros, I 14576. - Schneeberger

Frédéric, I 10054. - Thöni-Strübin Louise-Elisabeth, M'«e, I 868. - Vaney
Pierre, bureau d'organisation mécanographique, I 3374. - Vez C, Renodaim-Sports,
I 14585. Gland: Rindlisbaeher Jean, horticulteur paysagiste, I 13448. Glattbrugg:
Arbeiter-Schicssverein Opfikon-Glattbrugg, VIII 48482. - Jenny Heinrich,
Bordmechaniker, VIII 50992. Granges (Valais) : Laboratoire A 222 Narcisse Eggs,
Ile 5943. Gränichen: Graf Walter, Schuhhaus, VI 11705. Grenchen: Bridevaux Walter,
Profilschleiferei, Va 4542. - Fiechter Eduard, Kaufmann, IV 9557. - Lötscher Ad., dipi.
Kalkulator, Montreux, Va 4547. - Ryf Hans, Versicherungen Va 4545. - Stämpfli
Jürg, Dr., Fürsprecher und Notar, Va 4544. Grimisuat: Vuignier & Savioz, entreprise

de démolition, Ile 5949. Heiden: Offizielles Verkehrsbureau, IX 7015. Heiligkreuz

(Mels): Ackermann Eugen, Versicherungen, X 5778. Hergiswil (Nidwalden):
Felber P., Ing. ETH, VII 17124. Herisau: Kompagnie-Tagung Stabs-Kp. Rgt. 34
1939/45, IX 14635. Herzogenbuchsee: Baugenossenschaft Haus und Herd, lila 2520.

- Lanz Joh. Sam., mechanische Werkstätte, lila 2470. - Scheibli Hans, Verlag,
lila 1835. Horriwil: Bürgergemeindekasse, Va 4543. Interlaken: Grundbuchamt,
III 26413. - Häni Max, III 4679. - Luyten-Affolter B., Damenkonfektion, III 26435.
Kehrsatz: Nydegger Hans, Heizungs-Ingenieurbureau, III 26440. Kerzers: Exoten-
und Hartholz AG., III 14782. Kiesen: Heimpflege Kiesen-Oppligen, III 10082. Kilchberg

(Zürich): Sprüngli-Schmid Barbara, VIII 42367. Kloten: Liesch Anton, Sägerei
und Holzhandlung, VIII 46964. Konolfingen: Knechtenhofer Eduard, Touringgarage,
III 8456. Kriens: Struwa GmbH., VII 15655. Küngoldingen: Grell M. S., Vb 1872.
Küsnacht (Zürich): Kreis der Ehemaligen der Jungwacht St. Georg VIII 37026.
Küssnacht am Rigi: Kost Jos. & Söhne, Treppenbau, Schreinerei, VII 17138- - Mennel

Walter, Gipsergeschäft, VII 17127. Langenthal: Krankenkasse für den Kanton
Bern, Kollektivversicherung, Kreis Langenthal, lila 1255. - Minder S., Rivella Depot,
lila 2516. - Rotary Club, lila 239. Laufen: Krankenkasse des Birstais, Sektion Laufen

II, V 10728. Laufenburg: Kuratle Alfred, VI 8508. Lausanne; Andrey-Weber
Emile, II 13592. Association suisse des sages-femmes, caisse de la section romande,
II 1875. Aubort Edouard J., II 8942. - Boo Marcel, frigorista, II 16480. - Calame
Claire, Mm«, II 9062. Chapalay Daniel, II 5776. Compagnie française d'assurance sur
la vie Le Phénix, société anonyme, II 2910. - Compagnie française du Phénix, société
anonyme d'assurance contre l'incendie, II 1755. - Dufour René, chalet des Giettes,
II 16428. - Gabus & Weidmann, II 4642. - Gret Jean-Claude, articles de sport en
gros, II 18504. - Grivel Robert, II 4736. - Immobilière La Sailaz Rond-Point B SA.,
II 13979. Laboratoire d'éleetroteehnique de l'EPUL, II 15552. - Maier Georges,
II 17623. - von Meyenburg Roland, II 10190. - Rod Lucien, contremaître, II 10192.

- Tabasar S.A., II 5774. Leysin: Betschen Joseph, Miremont, IIb 2509. Lotzwil:
Von Siebenthal Willi, Architekturbureau, Illa 2518. Lugano: Alberio eredi, fu Paolo,
XIa 6408. - Amministrazione stabile eredi Giorzi, fu Ruffilo, Xla 6899. - Boni
fratelli & Renato Regazzoni, garage Cecil, Xla 6480. - Clerici & Co., Xla 6896. -
Cravattificio Nama, Giuseppe Scurio, Xla 6898. - Hotel Carioca Foglia Vittorio,
Paradiso, Xla 5006. - Manetti P. & P. Canepa, pittori, Xla 2181. - Mantegani Giulio,
ebanista, Xla 1312. - Vienet André O., Massagno, Xla 6902. - Zingg Walter,
Xla 3273. Lnzern: Anciennes de Gambach, cercle de Lucerne, VII 17140. - Diene-
mann-Schwab Marianne, Frau, VII 17133. - Engel Paul, Kaufmann, VII 2346. -
Gasser Albert, Dr., Chiropraktor, VII 5006. - Greber Margrit, VII 5405. - Gründer
Fred, VII 17123. - Hofer & Co., Baukonto, VII 17122. - Huber Ernst, Vertrieb von
Rekonvaleszentenarbeiten, VII 17139. - Lang Fritz, Prof., Dr., VII 17136. - Moser-
Steiner M., Frau, VII 17132. - Müller Josef, Brünig-Garage, VII 17119. - Ungarnhilfe

«Luzerner Neueste Nachrichten» (LNN), VII 16100. - Wehrmüller Franz,
Kaufmann, VII 3193. Madiswil: Erbengemeinschaft Ledermann, lila 2517.
Martigny-Ville: Arrivée, organe du personnel de l'hôtellerie, Ile 5964. Meggen: Buri-
Sommer F., VII 17135. - Heilstätte für alkoholkranke Frauen, Weidle, VII 10578.
Meierskappel: Knüsel Jos., mechanische Wagnerei, VII 17105. Meilen: Amrein Werner,

Werkstätte für feine Schuhreparaturen, VIII 40191. - Staub-Zehnder Gerlinde,
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VIII 25968. Meiringen: Huggler-Gloor Hans, Verwalter, III 26437. Mellingen:
Flurkommission, Kreis Mellingen, VI 6003. Mendrisio: Medici Gusmeo, parco
avicolo, XIa 6901. - Soldati, figli di Paolo, XIa 1404. - Sulser Henry, camiceria Sulcos,
XIa 2635. Monnaz: Boursier communal, II 11305. Montreux: Punz Frédy,
photographe, IIb 3899. - Thibaud Yvette, Mme, haute couture, IIb 3628. Morges : Pro
Musica S.A., II 4385. Muri bei Bern: Wyss Karl, Dr., III 15426. Neuchâtel: Devenoges
Robert, IV 6187. - Jeanneret Fernand, combustibles, IV 6180. - Knoepfler Jacques,
IV 6185. - Noller Werner, IV 6188. Neuenhof: Bürgler-Meier Robert, VT 11710.
Neuenkireh: Schliessfach-Gefrieranlage, Käserei-Genossenschaft, Dorf, VII 17102.
Niederbipp: Musikgtfsellschaft Wolfisberg, lila 2519. Noës: Caisse d'assurance
fédération suisse des cheminots, sections Valais, APV, Ile 5960. Nyon: Genoud Louis,
bureau d'architecture, I 4691. Oberentfelden: Asso Autospritzwerk- und Spenglerei,
Fritz Stricker, VI 4380. Oensingen: Graphitos, Walter Studer-Joachim, Vb 3006.
Ollon: Franeey Gilbert, transports, IIb 4166. Olten: Finbox AG., Vb 1563. - Mado-
Vertrieb, Max Sehönenberger, Vb 3766. - Naef Rolf, Vertreter, Vb 3870. Oron-la-
Ville: Ledermann Henri, charron, II 19792. Ortsehwaben: Der Kleinhandel, Robert
Durand, III 21079. Ostermundigen: Wermuth Kurt, Bureaumaschinen, Bureaumöbel
und Zubehör, III 19668. Peseux: Luthy Jean, IV 6189. - Roquier Louis, entrepreneur,
IV 6183. Pomy: Paroisse de Pomy, II 6725. Porrentruy: Broquet, Au Pavillon de la
Mode, IVa 9561. Rapperswil (St. Gallen): Sulser Emil, Lehrer, IX 11096. Raron:
Sehmid G., Zimmerei und Sägerei, Ile 5962. Reinach (Basel-Landschaft) : Acker-
mann-Grogg Olga, Mme, V 25300. Reisiswil: Gemeindekasse, lila 2511. Renens
(Vaud): Zindel Ernst, Strumpfwaren en gros, II 7873. Rolle: Aide aux réfugiés
hongrois, II 13984. Rombach: Gera Gertiser & Erb, VI 11697. Root: Kost Peter,
mechanische Schreinerei, VII 17128. Rorsehaeh: Vivarium-Freunde Rorschach und
Umgebung, IX 15392. Rothenburg: Barmettier R., Schweinehandel, VII 15709. Rüeggisberg:

Krebs Ernst, Spenglerei-Installationsgeschäft, III 4374. Rüschlikon: Hotz,
Schwestern, VIII 50972. Rüthi (Rheintal): Ortskassieramt, IX 1453. Ste-Croix:
Immeubles rue de France, Emile Francioli, entrepreneur, II 19748. St. Gallen: Baer
Max, Photohandlung, IX 15074. - Berner Erich, IX 7546. - Knüsli Paul,
Exportkaufmann, IX 13914. - Lämmle B., Panolin-Vertrieb, IX 1646. - Mester Walter,
IX 13347. - Pfadfinderabteilung Gallus, Stamm Erlach, IX 12444. St-Imier:
Schweingruber Max, industriel, IVb 2115. St. Pelagiberg: Reichmuth Alois,
Holzbauwerk, VIIIc 4825. Sarnen: von Moos A., mechanische Schmiede, VII 14758.
Schangnau : Neuenschwander Walter, Neumühle, III 26431. Sehinznaeh-Bad : Gerteis
Max, VI 11709. Sehüpfheim: Baumeler-Duss H., Schreinerei, Zimmerei, Möbelwerkstätte

und Innenausbau, VII 17137. - Zihlmann-Portmann Joh. Jos., Landwirt,
VII 16815. Schwyz: Kynologischer Verein Innerschwyz, VII 17134. Sembrancher:
Frigo de Sembrancher, Hc 5952. Sennwald: Reich Walter, Papierwaren, Bürobedarf,
Drucksachen, IX 13287. Seon: Urech Otto, Maschinen- und Apparatebau, VI 11702.
Sion: Brigade de montagne 10, concours de ski, He 5946. - Carnier Alois,
Instruktionsoffizier, Hc 5961. - Consortium 1 et 4, Nendaz Savioz & Marti, Ile 5945. -
Kammerzing François, Ile 5951. - Magnin Roger, représentant, Ile 5959. - Publicité,

Cafetiers, Ile 5950. - Schröter René, aecordage, réparation pianos,
Ile 5958. Sispaeh: Groth-Brodbeck L., Frau, Haushaltungsgeschäft, V 21978. Spiegel
bei Bern: Grosjean A., Kaufmann, III 15574. - Spreitenbaeh : Weber Eugen, Schreinerei,

VI 9393. Sutz: Krankenpflegedienst von Bellmund, Ipsaeh, Port und Sutz-
Lattrigen, IVa 9558. Tägerwilen: Rembold L., Spenglerei und Installationen,
VIIIc 4823. Teeknau: Fiechter Gebr., Reparatur-Service, V 22620. Thun: Rupp;
Wyler R., Kaufmann, III 24096. - Schweiz. Eisenbahnex-Reiseverein, Sektion Thun,
III 12296. Thusis: Kraftwerke Hinterrhein AG., X 1900. Trun: Konkordia Kranken-
und Unfallkasse, Sektion Trun, X 892. Turgi: Schweiz. Textil- und Fabrikarbeiter-
Verband, Sektion Turgi-Stroppel, VI 11717. Uetikon am See: Bircher Walter,
Prokurist, VIII 48234. - Schulgutsverwaltung, VIII 50942. Unterägeri: Iten's Erben,
Alois, Kreuzmühle,. VII 17130. Uster: Steiner Rudolf, Reformhaus, VIII 48812.
Vernayaz: Parqueterie de Vernayaz S.A., Ile 5957. Vevey: Association de la Maison
des jeunes, IIb 304. - Elkafilms Louis Kaelin, IIb 697. - S. I. Le Tournesol A, S.A.,
IIb 4169. - S. I. Le Tournesol D, S.A., IIb 4170. Visp: Cercle romand, Ile 5955. Wald
(AppenzeU A.-Rh.).: Handle-Suter Hans, Gastbaus-Pension Harmonie,. IX 11419.
Walde (Aargau): Hunziker-Buchser W., VI 6866. Wangen a.d.A.: Wagner Hans,
Landwirt, Va 4546. Wattwil: Herzig Hugo, mechanische Werkstätte, IX 15398:
Wauwil; Sehnyder Ernst, Dr., VII 17129. Weesen: Köppel Kurt, dipi. Ingenieur
Hartsteinbruch und Schotterwerk, VIII 19794. Weissbad: Dörig J. B., Gasthaus une
Metzgerei Gemsli, IX 7567. Wettingen: Kriemler B., Frau, Aquarium Argus
.VI 1.1038.,-. Meyer Hans, Elektrotechniker, VI 9871. Wetzikon (Zürich): Pulver
Fritz, Helios,. VIII, 39110. Wichtrach: Käsereigenossenschaft, Kühlanlage, Ober
wichtraeh, III 21130. Wilderswil: Verein, Heim Sehönbühl, III 26427. Winterthur
Dejung Emanuel, Dr., Bibliothekar, VIHb 5810. - Hospag Holzhandel und
Sperrholzplatten AG., VIHb 5792. - Jucker-Germann Hans, VIHb 5811. - Pensionsver4
Sicherung christlicher Metallarbeiterverband der Schweiz, VIHb 5802. .-
Pfadfinderstamm Diviko, VIHb 5804. - Wehrli-Flury Aug., Velos, Vlllb 5807. Wohlen
(Aargau): Bruggisser Delia, Frl., VI 2952. Wohlen bei Bern: Lieb Robert,
Kaufmann, III 21678. Wynau: Hunziker Hans, Maler- und Gipsergesehäft, lila 2515.
Yverdon: Adepa S. à r. 1., II 19781. - Béchòley Daniel, II 19456. - Grandguillaume
André, terrassements et graviers, II 18934. Zofingen: Steiner Fritz, Vertreter,
Vb 3361 Zollikerberg: Sonnendrogerie Zollikerberg AG., VIII 14147. Zollikon:
Zubersky Lea, Dr. phil., VIII 49191. Zug: Klaus Franz, Werbe-Photo-Film,
VIII 45646. - Schweiz. Traktorverband, Sektion Zug, VII 17125. Zürieh: Alte
Garde, Männerchor Hoehwacht, VIII 50979. - Bachmann Hermine, kaufm.
Angestellte, VIII 49214. - Bernhardsgrütter Hedwig, Lampenschirme und Beleuchtungen
aller Art, VIII 49406. Blattner Frank, cand. oec, VIII 51001. - Büchler & Co. A.,
chemische Kleiderreinigung, VIII 42439. - .Caglioni Josef, Techniker, VIII 29507. -
Consortium AG., Disco-Club, VIII 22211. - Dartis AG., VIII 50999. - Eigenmann
Hermann, Graphiker, VIII 50952. - Erb Otto, dipi. Bauingenieur ETH, VIII 16803. -
Frei Heinrich, Steuerrechtspraxis, Verwaltungen, Organisation, VIII 50998. -
Häberli-Germann Laura, VIII 39907. - Haller Jakob, Dr., Mathematiker, VIII 43255.
Heierli W. u. R., dipi. Bauingenieure ETH/SIA, Ingenieurbureau, VIII 34400. -
Impover AG., technische Produkte, VIII 15958. - Indamid AG., ehemische Produkte,
VIII 6926. - Katholisches Dekanat der Stadt Züricb, VIII 12563. - Klarer-Deuble
Max, VIII 42976. - Klotz Wilhelm, Zeitungs- und Zeitschriften-Abonnementsvertrieb,

VIII 49228. - Landis Fritz, représentant, VIII 46663. - Meier Max,
Autotransporte, VIII 51007. Meier Werner, mechanische Werkstätte, VIII 48452. - Mer-
cator AG., Import, Export, VIII 30573. - Meyer Friedrich A., Kameramann, Film-
branche, VIII 43716. - Mollet Kitty B., Buchhalterin, VIII 50988. - Moos Henry,
Reklamefachmann, VIII 47554. - Müller Fridolin & Hans Eichenberger, Graphiker,
VIII 48674. - Müller Joseph, Handelsvertretungen, VIII 34932. - Müller Willy,
Rechtsanwalt, VIII 50955. - Nägeli Hermann, Vertreter, VIII 37551. - Personal-
Fürsorgestiftung A. u. E. Braunschweig, VIII 6316. - Peyer Emil, Notar, VIII 36009.
Photo-Max AG., Bilderdienst, VIII 32943. - Seherrer Paul, Photograph, VIII 41536.
Sehneebeli Walter, kaufm. Angestellter, VIII 50983. - Schneider Gottfried,
Kaufmann, VIII 8417. - Schürch Lotte, Sekretärin, VIII 42783. - Schweiz. Polier-Verband,
Arbeitslosenkasse, VIII 15237. - Sorg Arnold, technische Reklame, VIII 47652. -
Spalinger Eugen, technischer Angestellter, VIII 39984. - Stand Fast-Club,
VIII 28065. - Stoll Christian, Dr., sc. nat., Biologe, VIII 41155. - Strickler Heinrich,
Bezirksrat, VIII 51000. - Studer Charles, Möbels'chreiner, VIII 47617. - Tanner
Ernst, Pelzatelier, VIII 36840. - Troesch & Co., Aktiengesellschaft Bern,
Zweigniederlassung Zürich, sanitäre Apparate, VIII 14455. - Ungarnhilfe der mech.-
technischen Abteilung der Gewerbeschule Zürich, VIII 49652. - Valsangiacomo
Ottavio, Rolladenservice und Reparaturwerkstätte, VIII 51006. - Verband der
Schweiz. Studentenschaften, Konto Ungarnhilfe, VIII 8005. - Verband sehweiz.
Postbeamter, Sektion Zürich, Ungarnhilfe, VIII 1762. - Vivilux GmbH, Handelsund

Werbeorganisation VIII 9067. - Wanner Henri, Photobedarf en gros, VIII 42849:
Wyss-Thaler E. N., Frau, Vertretung ausländischer Zeitschriften, VIII 47873. -Zürcher Verein für Handarbeit und Schulreform, Verein, VIII 16751.

Esehen (Liechtenstein): Müssner August, Hauptagent der Eidgenössischen
Versicherungs-AG., Nendeln, IX 12768. - Campione d'Italia: Maglificio Dean Belloni
& Mattioli, XIa 3721. Ratingen (Deutschland, Nordrhein-Westfalen): Henn Aloys,
Verlag, V 27747. Säckingen (Deutschland, Baden): Korff J., Dr. med., Facharzt
für Augenkrankheiten, VI 11713. Velbert (Rheinland, Deutschland): The Yale &
Towne, Manufacturing Company, deutsche Zweigniederlassung, V 27774. Wiesbaden
(Deutschland): Kreussler & Co., chemische Fabrik, Biebrich, VIII 50413.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.

Rédaction: Division du commerce du Départ, fédéral de l'économie publique, Berne

Das Eidgenössische Politische Departement

sucht Kanzleipersonal für die

schweizerischen Gesandtschaften nnd

Konsulate in Europa und Übersee

Zulassungsbedingungen für Aemter der Verwaltungsberufe
(Kanzleisekretärell) : Schweizer Bürger; Alter 20 bis 28 Jahre;
Fähigkeitszeugnis für kaufmännische oder Verwaltungsangestellte,

Abschlußdiplom einer Handels- oder Verwaltungsschule
oder Maturitätszeugnis oder andere gleichwertige Diplome;
genügende Kenntnisse einer zweiten Amtssprache; Maschinenschreiben;

mindestens zwei Jahre Tätigkeit in Privatwirtschaft
oder in der Verwaltung. Nach bestandener Zulassungsprüfung
haben die Bewerber eine Probezeit von zwei Jahren teils in
Bern, teils Im Ausland zu absolvieren. Anmeldung bis 28.
Februar 1957 an das Eidgenössische Politische Departement ln

Bern.

Das Zulassungs- und Prüfungsreglement sowie "die bn Bundesblatt

Nr. 3 erschienene Ausschreibung können zum Preise von
55 Rp. beim Drncksachenbüro der Bundeskanzlei, Bern 3,
bezogen werden (Postscheckkonto III 520 oder gegen
Nachnahme). Weitere Auskünfte erteilt das Politische Departement,

Telephon (031) 61 23 63.

Gantanzeige
Mlttwoeh, den 30. Januar 1957, von 14 L'hr an, werden Im städtischen Gantlokal

Zähringerstrasse 17, in ZOrich 1, gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

1 Oelgemälde Männerportrait
bezeichnet: Johannes der Erst, Churfürst von Sachsen, Grösse : ca. 23,5 X 36 em, mit breitem

Goldrahmen, angeblleb von Lucas Kranacb d. Ac, Signatur: 1 Schlange;

ferner:

1 Warenlager von Hand- and Werkzeugbärsten
sowie Bürstenrohmaterial:

Zirkularbürsten «Jdeal» und «Universal»,
Fellen-, Fassaden- und Plafondbürsten,
Dekarbonisier-, Messing- und Drahtbürsten,
Lötwasser-, Heizkörper- und Wasserpinsel,
Handwischer und Strassenbesen; '

Schmiergelscheiben, Federringe und Hülsen, sowie Lochalen (9 - 18);
ca. 350 kg BOrstcumaterial Piassava;
ca. 50 kg Rosshaar; ca. 80 kg diverse Fiber;
ea. 21 kg Madagaskar Marena; ca. 6}'. kg Kupferdraht; und anderes mehr.

NB. Besichtigung der Gantobjekte am Ganltage vormittags 10 bis 11 Uhr.

Zürleb, den 26. Januar 1957. Betreibungsamt Zürich 2t
E. Spühler.

Volksbank in Reinach (Aargau)
Unsere Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 14. Februar 1957, nachmittags 4 Uhr, in den Saal des Gastholes «Zum
Bären», In Rcluach, eingeladen.

TRAKTANDEN:'
1. Abnahme des Geschäftsberichts und der Jahresrechnung^pro 1956 und Decharge-

Erteilung an die Verwaltungsbehörden und die Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns,
3. Statutenrevision.
4. Verschiedenes. *

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlnstreehnung- und der Bericht der Kontrollstelle
liegen auf unseren Bureaux in Reinach und Beinwil am See zur Einsicht der Aktionäre auf.

Reinaeh, den 22. Januar 1957. Der. Venvaitungsrat.

3V2%-Anieihe der Gemeinde Arosa von 1948 von fr. 2500000

Hypothekarisch sichergestellt Im 1; Rang

Nach (Jen Anleilicbedingungen sind für diese Anleihe per 1. Februar 1957 50 ObUgationen
à Fr. 1000 nominal zu tilgen, deren Auslosung am 15. Januar 1957 vorgenommen wurde.
Diese Titel, deren Nummern nachstebend aufgeführt sind, gelangen vom 1. Februar 1957 an
zu pari zur Rückzahlung

47 439 752 912 1293 1483 1797 1951 2099 2388
249 536 784 932 1305 1501 1826 1985 2176 2436
301 589 835 979 1307 1556 1924 1992 2306 2456
357 684 868 1053 1359 1708 1941 2054 2341 2469
395 747 871 1255 1395 1758 1943 2058 2351 2470

Die Verzinsung dieser Stücke hört mit dem Verfalltag auf.

Die mit sämtlichen unverfallenen Coupous einzureichenden Titel werden vom 1. Februar
1957 an bei ¦

der Graubündner Kantonaibank, Chur, und
der Schweizerischen Kreditanstalt, ZOrich,

sowie bei allen schweizerischen Niederlassungen dieser Banken spesenfrei eingelöst.

Zürich, 15. Januar 1957. Im Auftrag der Gemeinde Arosa;
Schweizerische Kreditanstalt
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Tei. (061) 229737

Télégr. : NAVIFERSA

Telex: 62123

sa NAVI-FERag.
BASEL

Rheinschiffahrt - internat. Transporte

Zuverlässige Bedienung

springende

Punkt

bei allen CAR FA- Pro-

dukten, ob Kohlepapier,
Farbbänder, Stempelkissen

oder Matrizen, ist die

Sie bürgt für sorgfältige Herstellung in

einer modern eingerichteten Fabrik in

Péry/Biel und zuverlässige und prompte

Lieferung

Der Bürobedarfsartikel-Markt gehört dem Fachgeschäft

Mettez vos annonces dans les

numéros spéciaux
de la Foire d'Echantillons

du journal <\laeeabt Expédition dans tous les pays.
Demandez des offres à «Maccabla. Dale 9, Case postale.

Occasions-

Vervielfältiger
Ohne automatische Papierzuführung:
Prlnt-Flx, Multor Fr. 100 -
Edison, portable, Schaco Fr. 60.
Gestetner, Modell 3 Fr. 90.-
Mit automatischer Papierzutührung;
Prlnt-Flx
Geha, Modell 74
Geha, Modell 73
Geha-Automat mit Schrank, elektrisch
Geha, Modell 1G0, wie neu
Geha, Regent, Automat, elektrisch
Pelikan, elektrisch, mit Schrank, Modell
Ellams
Ellams, elektrisch
Roto 10, Handbetrieb
Roto 10, elektrisch
Roto 40, elektrisch '

Roto 15, elektrisch
Roto 51 (1 Jahr gebraucht)
Edison, Dick 90
Edison, Dick 91
Roneo 210, neuwertig
Roneo 500, elektrisch
Gestetner,
Gestetner,
Gestetner,
Gestotner,
Gestetner,
Rex O 25,
Rex O 2

SR
Modell
500-Blatt-Anlage,
Modell 86
elektrisch, mit Schrank
Modell 66 E, elektrisch,
elektrisch

mit

60

Schrank

Fr 125.
Fr. IOO.-
Fr. 150.
Fr 500.-
Fr. 750-
Fr. 500.-
Fr 600.
Fr. 100.
Fr 350.-
Fr. 100.'
Fr. 200.
Fr. 500.'
Fr. 500.'
Fr. 800.
Fr. 180.
Fr. 300.
Fr. 250.
Fr 600.-
Fr. IOO.-
Fr. 300.-
Fr. 400.-
Fr. 200.'
Fr 600.
Fr. 600.'
Fr. 100.-
Fr. 950.'

Umdrucken
Ormlo Fr. 200.-
Fordloraf Fr. 200.-
Dupleco Fr. 250.

Fr. 2600 der leistungsfähige
Vervielfältiger mit

vollautomatischer
Drucklufteinfärbung

Präzisions-Papierzuführung
ISO Abzügen pro Minute
Mehrfarbendruck
einfache, saubere Handhabung
Aut. Zwischenleger

Zu verkaufen Occasions-

*>:-

Adressiermaschine

mit Zubehör! wie neu

Günstige Gelegenheit

Anfragen unt. Chiffre OFA 65620 A

an Orell Füssli-Annoncen AG.
Zürich

Zu verkaufen
in nufst lobender Ortschaft (Vorort von
Aarau)

Bauland
zirka 15 600 in*

geeignet für Industrie, Lagerhäuser oder
Wohnquartler.
Sehr gute Verkchrslage, vollständig eben,
Gelelscanschluß möglich. Hauptstraßenfront

JCurich-Bern zirka 80 m.
Arbeitskräfte an Ort oder In nächster
Umgebung.
Offerten unter Chiffre Z 2248 Y an Publicitas

Bern.

Kistenfabrik Zug AG., Zug
Wir Metern. Tranapurlklslen für Inland
und Kjporl Gezinkte und verleimte
Schrelnerklalco Fallet« mil und ohne
AuMeokrahmen Kleinbehälter.

Fachm&nnleche Heratung Tel. (042) 4 33 55
und 56.

45% schneller
multiplizieren!

Eine erstaunliche Leistung, die euch Sie mit der neuesten
ODHNER vollbringen werden. Denn sie multipliziert jetzt
vollautomatisch, schreibend und nichtschrelbend,

nach abgekürztem Verfahren
und denn erst noch geräuscharm, denk Ihree ebsolut un-
hörbaren Motore. Zudem verhindert die neueingebeute
Tastensperre jegliche Blockierung der Testen. Trotzdem
ist der Preis der überlegenen ODHNER außerordentlich

billigl

Eine Rechenmaschine ohnegleichen
im Bereich Ihrer fünf Fingerl

Generalvertrelung:

Rechenmaschine n-Vertr;ehs AQ.. Ludern
Murbacherstr. 3 Tel C0411 2 23 14

Nach langem Fehlen erschien wieder der

Stil-Duden
Wörterbuch des guten Stils

Die Ausdriicksmöfiticlikcttcn der dculsetieii Sprache
kennen umt anwenden ist der Zweck lti-s Stll-Uudciis.

Wortverbindungen, Satzzusammenhänge, Wendungen,
Redensarten mit Sprichwörtern und Zitaten.
780 Seilen im Duden-Format, Leinen Fr 14.80.

Ist Ihnen der Stil-Duden unbekannt, verlangen Sie
die Ausgabe zur unverbindlichen Ansicht

riuclihandliiiig C. BACHMANN & CO., ZÜRICH 1

Ktrchgasse 40 Telephon »2 23 08

Das SHAB. erreicht nicht jedermann, dafür aber eine

bedeutende Anzahl von massgebenden Persönlichkeiten aua

Verwaltung, Handel und Industrie.

France

Libération des

importations

Liste récapitulative mtee

'4 Jour au S Janvier 19.16

(format FOSC). Prix:
70 centimes. Vereement
préalable au oompte de

ohèques postaux III 520,
Feuille officielle suisse
du commerce. Berne.

Spar- & Leihkasse in Oberburg
Generulversummlung der Aktionäre

Sumstag, 16. Februar 1957, um 14.30 Uhr, Im Gasthof zum Löwen In Oberburg.

Traktanden:
1. Konstituierung und Feststellung des Stimmrechtes.
2. Behandlung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1956.
3. Entlastung der Verwaltung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl eines Mitgliedes des Verwaitungsrates am Platze des demissionierenden Herrn

Dr. jur. Hans Winzenried.
6. Verschiedenes.
Die Aktionäre werden zu dieser Versammlung hiermit höflich eingeladen. Die

Stimmreehtsausweise können gegen Angabe der Aktlennunimern oder Vorlage der Aktien bis zum
Versammlungstage, mittags 12 Uhr, an unserem Schalter erhoben werden. Sic werden vor
der Versammlung auch im Versammlungslokal abgegeben.

Der Jahresbericht liegt 10 Tage vor der Versammlung im Kassalokal zur Einsichtnahme
durch die Aktionäre auf und kann daselbst erhoben werden.

Oberburg, den 21. Januar 1957. Der Verwaltungsrat Spar- & Lelhkasse in Obcrliurg.

Edgar Rutishauser
5chweiz. Spezialfabrik fur Vervielfältigungsmaschincn

Zürich, Tödistr. 1, Tel. (051) 25 73 31
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Gut fundiertes Handelsunternehmen
der Futtcrmlttelbranche In der
Zentralschweiz sucht seriösen

Teilhaber
oder seriöse Firma mit einer Beteiligung

von ca. Fr. 100 000. In Form
eines Darlehens und evtl, mit der
Möglichkeit zur Beteiiigung am
Aktienkapital. Sicherheit vorhanden.

Nähere Auskunft auf Anfrage.
Zuschriften sind höflich erbeten unter
Chiffre OFA 3170 Lz an Oreii Füssli-
Annoneen AG., Luzern.

r*=2£5»s
kunft verfangen«

TmmobHìen-Bank A.6. Zürich

Mein geliebter Gatte und unser lieber Vater

Gustave Rhein
Ist heute Nacht in seinem 57. Lebensjahr von seinen
schweren und langen Leiden erlöst worden. In tiefem
Schmerz im Namen der Trauerfamilien in der
Schweiz, Frankreich und England

Ena Rhein, Robin und Dennis.

Basel, den 25. Januar 1957.

Beerdigung Montag, den 28. Januar 1957, auf dem
Israelitischen Friedhof, um 11.15 Uhr.

Blumenspenden sind bitte zu unterlassen.

Warum hat «Eterna» 40 Facit?

Urteile aus der Praxis'
i

Die Uhrenfabrik Eterna In Grenchen feierte dieses Jahr Ihr lOOjährlges Beslehenii
Präzision, Eleganz und Widerstandsfähigkeit verliehen /Aren Produkten
Weltgeltung. Deshalb Isl man bei der Eterna mit Recht sehr anspruchsvoll. DaB
Facll-Rechenmaschlnen dort Dienst tun, bedeutet: Vertrauen In Qualität and
Präzision.

Herr Vizedirektor Knuchel, Verkaufsleiter der ETERNA-Uhrerrfabrik,
der Wesentliches zum Welterfolg der £/erno-Uhren beigetragen hai und eben sein
SOjähriges Dienstjubiläum feierte, erklärt : 1936 schafften wir die erste Facit an.

Heute arbeilen 40 Rechenmaschinen In unserem Unternehmen und alle diese
40 sind Facll-Rechenmaschlnen. Sagt das genug?"

Machen Sie es wie Vizedirektor Knuchel :
Geben Sie Ihren Mitarbeitern modernste Arbeitsgeräte In die Hand,
und sie werden lieber und produktiver arbeiten.
Machen Sie es wie viele aufgeschlossene Chefs:
Verlangen Sie eine Facit CA-1-13 für eine unverbindliche Probewoche.
Das kostet Sie nicht mehr als ein Telephongespräch

Fräulein Burkhard von der Faktura-Abteilung der ETERNA:
Ich arbeile schon seil einigen Jahren mit Facll-Rechenmaschlnen. Sie sind handlich
und einfach zu bedienen. Das Rechnen mit Ihnen Isl ein Fingerspiel l Sie rechnen
schnell, präzis und leise und leisten mir beim Fakturieren so gute Dienste t"

Machen Sie es wie Fräulein Burkhard:
Lernen Sie die neue Facit CA-1-13 kennen. Sie wird Ihre Liebe auf den
ersten Tastentip So leicht, so leise, so schnell rechnet sie Ueber-
zeugen Sie Ihren Chef, daß Sie mit der neuen Facit in weniger Zeit mehr
leisten und dabei immer guter Laune sind I

Verkauf und Service in 102 Ländern!

FACIT -VERTRIEB AG

Zürich 1 Löwenstrasse 11 Tel. 051/27 5814

Filiale Basel: Obere Rebgasse 24, Tel. (061) 22 1450 - Filiale St.Gallen: Rorschacherstraße 21, Tel. (071) 2251 81

Offizielle Facit-Vertreter:
Basel: Victor Cassani Gent/ Lausanne : Marius Trosseiii
Bern/ Biel : Hans Baldegger Luzern: Ferdinand Spaeti
Chur: Jules Escher Lugano: Roneoroni & Lavagetto*

if.
FISCHER E CO.

REIM4CK 6

Bargeld
Seit MJahTM erteile!

wir Darteli**
ka* koaisllzterte
Form «Iltitea. V*tle

OHkr»U»«.

BANK PROKKEOrr
FRIBOURG

Mustermesse
Werbe- und

Kundengeschenke
für Ausstellungen.
Eigene Fabrikation

und Verkauf.
F. Bürkli

Habsburgerstr. U
Luzern

TeL (041) i 63 »

Impôt sur Ib

chiffre d'affaires

(23« édition de la

brochure)

Le prix de la
brochure est de Kr.1.60

(port compr.). Prière

d'erfectuer les

versements préalables
à notre compte de

choques postaux

III 620. en notant
la commande au
verso du coupon qui
nous est destiné ou
de l'avis de

virement. Afin d'éviter
des malentendus,

on voudra bleu ne

pas confirmer ls

commande séparé¬

ment.

Feuille orflrletie
suisse du eommeree,

Herne.

Verlangen Sie vom Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern unentgeltliche Probenummern der IVIonatsschrift «Die Volkswirtschaft»
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3 JawoM: jederzeit sauerstötlreiche luit
in Ihrem Heim in Ihrsm Büro
an Ihrem Arbeitsplatz, dank dem
berühmten, so vielbegehrlen GYSLING-
Luftveredler.
Der GYSLING Swiis-Air-Cleaner löst
die Frage der Lufrretnigung. Er

desodoriert und desinfiziert, vertilgt
schädliche Keime und stickige,
schwüle Lufi wird Sie nicht mehr
bedrücken.

Der G Y S L I N G-Luflveredler lit
heute eine Notwendigkeit! Wie
viele von uns halterT sich Tag für
Tag in einer Luft auf, die alles

andere als gesund und rein isti Dabei
hängen Arbeitsfreude und Spannkraft
sehr von einer guten 03-reichen Lull
ab! Dieser Tatsache müssen wir
unbedingt mehr Beachtung schenken.

Lesen Sie, was zum Beispiel eine
internationale Zeitung schreibt:

.Mangel «n Sauerstoff, dl« Krankheit der InduiliUlliltrUn Wall.
Do, Wichllgiie, dei dar Memch xur Gesunderhaltung talhei
Orgeniimui bonöllgl, iii tauenloffrelcha Lull. Ganeu gamauan
braucht ar Innarhalb 24 Slundon IS Kilo. Wir bakomman xwer

Unlertuchungan argaban ain anchrackandat Bild. Allain in dan

USA ilröman jährlich «SO 000 Tonnan Schwelaldioxyd aul dan
Febrikichornileinen in dia Lull, dia Siedl New York wird leg.
lieh mil rund 180 000 Tonnen Auipullgai vargillel; die normale

Menge an Ruh, die in dan Wlnlermonalen die Lull yerpailal,
balrägl rund 20 Tonnan pro km1. Daxu kommen noeh veriehia.
dona andere Glile cui den chemischen Fabriken, tehmufxige
Nebel in den GrohiledUn und Slaubi allai geiundhoiliichedi.
gande Slolle, die dem memehllehen Orgenllmus icheden..

Wann auch bei um die Zahlen niehl lo erichreckend lind, 10

erkennen wir doch solàri, weich wohltuende Erfindung dar
GYSLING. Swiss. Air- Cleener Ist. Sein hoher geiundheillicher
Werl isl euch der Grund lür leinen unerwarteten Verkautiarfolg.

GYSLING beteiligt den Mangel an aktivem
tauaìwtèW. «etXgt und vatedeU <Ke Luti Ste türw
fen lieh frischer.

* GYSLING desodoriert grilndllch, denn er ist ein

einzigartiger Geruchvertilgerf Ueble Gerüche,
stickige Dämpfe verschwinden.

* GYSLING desintizfert gleichzeitig. Es wurde wie.
derholl wissenschaftlich bewiesen, wie sehr der
aktive Sauerstoff den Keim(Baklerien)-Gehafl der
Lull vermindert und als Vorbeugungsmillel gegen
ansteckende Krankheiten wirkt.

GYSLING hüll Irisch. Nahrungsmittel haben eine
längere Lebensdauer, da im «GYSLING-Klima»
Bakterien und Schimmelpilze In ihrer Entwicklung
gehemmt werden.

Unsere günstigen Preise:
GYSLING-Swiss-Air-Cleaner
lür Privaträume und Bürcs bis
ISO nr1, ohne Ventilation
Modell 10t für 220 Voll Fr. 98-
Modell 102 für 110, 150, 220 Vofl Fr. 103-

GYSLING-Swfss-Air-Cleanei
für Räume bis 400 mJ, mil
geräuschlosem Molor und 2 Venti-
faloren für zusätzliche Luftumwälzung.

Modell 201 für 220 Voll Fr. 16».-
Modelf 202 für 110, 150, 220 Voll Fr. 173.-

Atutri Oylllnf AG. Wlesenilrafie I |Seete!d| ZUrich »
Telephee |«J1| 27 M 72

Senden Sie mir/um koilenloi xur Probe, mil einem
ROckgeberechl von innerhelb 10 Tagan, ihren elnxigertl.
gen Gyillng.Lullverodlor.
Modair Nr Voll iu Fr

Nech 10 Tegen xahla ich den Tolalbalreg' odar die erile
Monaurale" aul Konlo Vili 66 ein odar tende den Appe*
rei eingeschrieben und in ladelloiem Zuilend wieder
retour

Gowünschles unterstreichen SH/61

Keine Anzahlung

Kein Kaufzwang

Kein Risiko
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o
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o
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o
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IKS-No. 22226 Tigjk s-i".'
10 Tage Gratisprobe

Technische Vorzöge:
Der Beirieb des GYSLING Isl verblüffend
billig. Während die Befriebsslunde bei
einem Radio ca. 0,3S Rp. koslef, erhallen
Sie in einem Zimmer mit 4mal 5 Meiern
Flächeninhalt frische Luft für 0,0016 Rappen
(bei einem Strompreis von 10 Rp. kWh).
Mit dieser gufen Lösung, Schweizer Fabrf«
kaf und Patent, haben Sie kein* groben)
Anlagekosfen. - <

Der Apparai kann auf 24 Stufen eingestellt
werden, so dafj dl* Wirkung des aklivenT
Sauerstoffs bestens abgestimmt werde«,
kann.
Dar Betrieb kann dauernd erfolgen mit
absoluter Sicherhell und ohn* Abnützung)
das Apparates.
Dar GYSLfNG-Luffveredler Ist durch fttV
ständige Stellen, u. a. SEV, geprüft.
Dar GYSLfNG-Swiss-Alr-Cleaner besitzt dati
Radlostönchutzzelchen des Schweizerischer»,
Elektrotechnischen Vereins.

1 Jahr
sehriftlieh«
VOLLGARANTIE


	

